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Pfingstmarkt in Binsdorf 

Vor dem Rathaus (oben rechts im Bild), im Herzen von Binsdorf, findet wieder der beliebte Pfingstmarkt statt. 
Bild: Luftbildservice Zollernalb 

Am Samstag, 30. Mai 2015, von 8:00 – 13:00 Uhr 
Es unterhält Sie die Jugendkapelle der Stadtkapelle Binsdorf e.V. 

Bewirtung durch die Stadtkapelle Binsdorf e.V. 

An die Einwohnerschaft der Gesamtstadt Geislingen ergeht eine 
herzliche Einladung. 
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Samstag, 
1. Juni 2013 

    Rosenfelder 
   Ursulamarkt 

Samstag, 
06. Juni 2015 

 

8:00 – 16.00 Uhr 
Traditioneller Krämermarkt in der  

historischen Altstadt 
 

10:00 – 15:00 Uhr 
Bunter Flohmarkt im Stadtgraben 

DRK Ortsverein Geislingen 

Ihre Erste Hilfe Ausbildung liegt schon lange zurück? 

Sie fühlen sich unsicher, im Notfall, insbesondere bei einem Verkehrsunfall oder bei 
einem Herz-Kreislaufstillstand Hilfe zu leisten?  

Wir helfen Ihnen, das mit geringem Zeitaufwand zu ändern! 

Die Ausbilder des DRK Geislingen vermitteln Ihnen in diesem 90 Minuten Kurs, kompakt 
und praxisorientiert, die Erste Hilfe bei Verkehrsunfällen. 

Wir zeigen Ihnen, wie Sie gezielt und effektiv handeln können. 

 Modul 1:   Verhalten bei Verkehrsunfällen 

am Mittwoch, 10. Juni 2015 

von 19.00 Uhr - 20.30 Uhr 
Ausbildungsort:  DRK Funktionsgebäude Geislingen 

Kosten:  10 Euro pro Teilnehmer 

Inhalte:
• Absichern einer Unfallstelle
• Notruf
• Retten aus Kraftfahrzeugen
• Kontrolle lebenswichtiger Funktionen
• Stabile Seitenlage
• Helm abnehmen

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! Keine Anmeldung für diesen Abend 
notwendig ! 

Jeder Interessierte ist herzlich willkommen! 

2015 
Das Schmetterlingsjahr 

im Zollernalbkreis
Ausstellung

„Lebensräume für Schmetterlinge“
vom 25.06. bis 10.07.2015

im Landratsamt Balingen 
Hirschbergstraße 29

Vorträge
Exkursionen

Seminar

Das besondere Angebot zur
Naturpädagogik

„Schmetterling flieg!“
Naturpädagogikseminar

Schmetterlinge sind ein wunderbar geeignetes Thema, 
um Kinder mit heimischer Natur vertraut zu machen - im 
Rahmen von Kindernachmittagen, in Kindertagesstätten 
und Schulen. 

Schmetterlinge hautnah zu erleben und ihre Vielfalt zu 
bewundern, über ihre Lebensweise zu staunen und die 
wundersame Welt der Raupen und Puppen kennen zu 
lernen schafft Begeisterung und Wertschätzung für diese 
Tiergruppe.

Dieses Naturpädagogikseminar stellt eine Fülle von 
praxiserprobten Aktivitäten vor, um die spannende 
Welt der Schmetterlinge mit Kindern zu erkunden: 
Wahrnehmen und Beobachten, Forschen und 
Bewegen, Werkeln und Spielen sind dabei angesagt.

Termin:     Mittwoch 15.07.15
Dauer:     ca. 9 bis 17 Uhr
Ort:     Landratsamt Balingen, Sitzungssaal
Leitung:    Angela Klein, Radolfzell
Kostenbeitrag:        15,00 Euro

Nähere Informationen gibt es beim Umweltamt, 
Tel. 07433 / 92-1339.

Dienstag 28.07.15

Themenabend:
- Tagfalter im Artenschutzprogramm des Landes
- Eine Wicke, zwei Widderchen – Spezialisten
- Artenschutz im Zollernalbkreis am Beispiel:  
  Ameisenbläulinge in Salmendingen
19.30 Uhr Landratsamt Balingen, Sitzungssaal 
Vorträge: Herbert Fuchs, Hans-Martin Weisshap, 

  David Wiesenberger

Freitag 12.09.15

„Mottenschau am Leuchtturm“
Nachtfalter-Leuchtnacht
im Rahmen des Stadtfests Haigerloch
21 Uhr ehem. Brauereigelände Haigerloch
Leitung: Herbert Fuchs

Dienstag 22.09.15

 Themenabend: 

Aus der Arbeit der AGS
- Die ersten Schritte: Tagfaltererfassung
- Die Suche nach den Widderchen
- Nachtfalter-Leuchtnächte 2013 und 2014
19.30 Uhr Landratsamt Balingen, Sitzungssaal 
Vorträge: Herbert Fuchs, Hans-Martin Weisshap

Dienstag 20.10.15

 Themenabend: 
- Tagfalter-Monitoring in Deutschland
- Wir züchten Schmetterlinge
- Eine Sammlung: Heute noch zeitgemäß?
19.30 Uhr Landratsamt Balingen, Sitzungssaal 
Vorträge: Mitarbeiter der AG Schmetterlinge

Ansprechpartner:
Landratsamt Zollernalbkreis ............
Naturschutzbüro ..........

in Kooperation mit BUND und NABU

Purpur-ZünslerRotband-Spanner Klee-Widderchen

  

Einladung   
 H15 Kulturscheune Erlaheim 

  Blickpunkt Ernährung:  
  Verflixtes Schlaraffenland – Essen zwischen 

Hektik und Genuss  

 Vortrag von Ingeborg Weckenmann, Landratsamt Zol-
lernalbkreis, Hauswirtschaft/Ernährung 

  Erfahren Sie anhand von altbekannten, neuen, überra-
schenden und provokanten Regeln, wie Sie nicht nur 
gesünder, sondern auch genussvoller essen!  

 Donnerstag, 11. Juni, 19 Uhr – Saalöffnung: 18.30 Uhr.

Der Eintritt ist frei. 

 Kulturscheune Geislingen-Erlaheim, Hühlestraße 15  
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Wandern rund 
um Geislingen

Geführte Wanderung 
auf dem Weg „Quellen, 
Kelten Glaubenszeichen“
mit Bernhard Bosch am Sonntag, 31. Mai 2015

Im Rahmen eines LEADER-Projektes hat die Stadt Geislingen 
mit Unterstützung der Mitglieder des Schwäbischen Albver-
eins der Ortsgruppe Geislingen und Binsdorf acht teilweise 
neue Wanderwege um Geislingen, Erlaheim und Binsdorf mit 
einer neuen Beschilderung und Markierungszeichen ausge-
zeichnet. 

Einer dieser Wege trägt den Namen „Quellen, Kelten, 
Glaubenszeichen“. 
Der 1. Vorsitzende der Ortsgruppe Geislingen des Schwäbi-
schen Albvereins, Herr Bernhard Bosch, wird am Sonntag, 
31. Mai 2015 als Wanderführer interessierte Wanderer über 
den Weg führen und dabei viel Interessantes zu berichten 
haben. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Schloss Geislingen.

Mehr Infos und Bilder unter www.stadt-geislingen.de. 

Die Wanderer 
kommen vorbei an 

der sogenannten 
"Kommißquelle" auf 

dem Kommißberg

Die Mariengrotte im Giebelwäldle

Ob idyllische Waldwege 
oder offene Feldfluren 
- die Wanderwege im 
Geislinger Stadtgebiet 
liegen inmitten einer 
reizvollen Landschaft

Kartenausschnitt:
Wolfmediendesign

Der aussichtsreiche 
Weg führt mit einigem 
Auf und Ab auf einer 
Länge von 7,3 km durch 
Felder und Wälder süd-
westlich von Geislin-
gen. Dabei sind rund 80 
Höhenmeter zurückzu-
legen. 
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Die "Klimastadt" rät: Energiesparend kochen!
Stromverbrauch deckeln
Zu jedem Topf gibt es einen Deckel? Gut so, denn mit passendem Deckel 
kocht oder brät man deutlich schneller. Und sparsamer: Sind Topf oder 
Pfanne verschlossen, kann auf einer niedrigeren Stufe gegart werden, und 
der Elektroherd benötigt bis zu 30 Prozent weniger Strom. Wer pro Tag 
etwa eineinhalb Liter Flüssigkeit erhitzt, spart so rund 60 Euro im Jahr. 
Besonders sparsam kocht man übrigens mit einem Schnellkochtopf. Durch die verkürzte Garzeit 
reduziert sich der Stromverbrauch des Elektroherds um bis zu 50 Prozent. Noch ein Tipp: Töpfe 
und Pfannen immer passend zur Herdplatte auswählen! Ist die Platte größer als der Topf, gehen 
bis zu 20 Prozent der erzeugten Wärme ungenutzt verloren. Und man verbraucht entsprechend 
mehr Strom.
Hitzköpfe verbrauchen mehr
„In den vorgeheizten Backofen geben ...“: Das steht häufig in Rezepten oder auf Verpackungen. 
Doch oft ist das Vorheizen gar nicht notwendig. In der Regel reicht es aus, den Backofen erst 
anzuschalten, wenn Auflauf, Pizza oder Kuchen hineinkommen. Die Garzeiten sind dann zwar etwas länger als 
angegeben. Aber man spart bis zu 20 Prozent Strom. Und wenn man den Backofen oder auch die Elektroherd-
platten schon etwa 10 bis 15 Minuten vor dem Ende der Garzeit abstellt, sind bis zu einem Viertel weniger Ver-
brauch drin. Die im Gerät gespeicherte Restwärme reicht oft aus, um das Gericht fertig zu backen oder zu garen.

Wir bitten um Beachtung!!
In der Kalenderwoche 23 ist wegen des Feiertags (Fronleichnam) vorgezogener Redaktionsschluss. 

Bitte denken Sie daran, Ihre Beiträge für das Mitteilungsblatt einen Tag früher in das Portal einzustellen.
Der Abgabeschluss für die Anzeigen ist auch einen Tag früher.

Fink Verlag
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Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates 
vom 20. Mai 2015
Top 1 – Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.
Top 2 – Kindergartenangelegenheiten
Top 2.1 – Bedarfsplanung für die Kindertagesbetreuung – Kin-
dergartenjahr 2015/2016
Der Gemeinderat stimmte der Bedarfsplanung für die Kinderta-
gesbetreuung für das Kindergartenjahr 2015/2016 zu. Insgesamt 
werden in Geislingen, Erlaheim und Binsdorf 172 Betreuungsplätze 
für insgesamt 161 Kinder über 3 Jahre (Ü3) angeboten. Mit dieser 
Anzahl an Betreuungsplätzen kann wie in den Jahren zuvor eine 
Vollversorgung angeboten werden. Durch die Inbetriebnahme einer 
weiteren Krippengruppe im Stadtteil Binsdorf zum 01. März 2015 
stehen nun zukünftig insgesamt 60 Betreuungsplätze für Kinder 
unter 3 Jahre (U3) zur Verfügung. Hauptamtsleiter Steve Mall in-
formierte, dass die bundesweite Betreuungsquote sich auf 32,3 
% beläuft. Die Betreuungsquote der U3 liegt im Jahr 2014 nach 
Angaben der statistischen Ämter des Bundes und der Länder in 
Baden-Württemberg bei 27,8 %. Die U3 Betreuungsquote im Zol-
lernalbkreis liegt bei 24,4 %. Geislingen erreicht mit 48,4 % somit 
einen Spitzenwert bei der U3-Betreuung.
Top 2.2 – Entwicklung der Belegungszahlen in den Kinder-
tagesstätten
Die Auslastung der Kindertagesstätten „Pusteblume“ und „Re-
genbogen“ und des Kath. Kindergartens „St. Michael“ liegen zum 
Stichtag 01.02.2015 bei durchschnittlich 97 %. Zum 01.06.2015 
werde die Auslastung bei durchschnittlich 95 % bzw. zum Stichtag 
01.09.2015 bei durchschnittlich 77 % liegen. Die prognostizierte 
Auslastung zum 01.06.2016 aller Einrichtungen beläuft sich auf 
durchschnittlich 89 %. Der Gemeinderat nahm die vorliegenden 
Zahlen zur Belegung sowie zur Weiterentwicklung zur Kenntnis.
Top 2.3 – Anpassung der Elternbeiträge für die Kindergarten-
jahre 2015/2016 und 2016/2017 sowie die Ferien- und Kern-
zeitenbetreuung
Der Gemeinderat stimmte der moderaten Anpassung der Eltern-
beiträge in den Kindergartenjahren 2015/2016 und 2016/2017 zu. 
In Geislingen liegt  man weiterhin weit unter den landeseinheit-
lichen Empfehlungen. Weiter wurden die Elternbeiträge für die 
Kernzeitenbetreuung und der Ferienbetreuung der Grundschüler 
und künftigen Erstklässler angepasst. Im Bereich der Kernzei-
tenbetreuung wurde der Elternbeitrag neu strukturiert. Ab dem 
Schuljahr 2015/2016 wird zwischen einer Betreuungszeit von bis 
zu 5 Betreuungsstunden und einer Betreuungszeit von mehr als 
6 bis maximal 10 Betreuungsstunden differenziert. Siehe hierzu 
den Artikel auf Seite 6.
Top 3 – Elterntreff Geislingen – Erfahrungsbericht
Frau Bettina Beneke berichtete rückblickend über das erste Jahr 
des Elterntreffs. Im Durchschnitt wird der Elterntreff von 10 bis 
12 kleinen und großen Besuchern besucht. Das jüngste Kind ist 
dabei aktuell 3 Monate und das älteste 4 Jahre alt. Frau Beneke 
berichtete von bunten Programmpunkten in denen über verschie-
dene Themen referiert wurden u. a. von einer Diplom-Psychologin, 
einer Apothekerin, einer Hebamme, einer Heilpraktikerin und eines 
Ergotherapeuten. Weiter wurden Bastelarbeiten sowie Ausflüge 
zum Grillplatz und zur Stadtbücherei unternommen. Auch in den 
nächsten Elterntreffs seien vielseitige und abwechslungsreiche 
Programmpunkte vorgesehen. 
Top 4 – Breitbandausbau im Zollernalbkreis - Vorstellung der 
Planung Information über das Angebot des Landkreises be-
züglich der Organisation des Ausbaus eines gemeindeüber-
greifenden Glasfasernetzes (Backbone) Beitritt zum Verbund 
eines interkommunalen Verbundes "Komm.Pakt.net" als "An-
stalt des öffentlichen Rechts" 
Herr Karl Wolf, Leiter des Dezernats Hauptverwaltung beim Land-
kreis stellte eingangs fest, dass Geislingen mit den Ortsteilen im 

Vergleich recht ordentlich an das Breitband angeschlossen sei und 
man hierfür in den letzten Jahren viel unternommen habe. Er be-
richtete, dass der Bedarf an Bandbreite (Datenübertragungsrate) 
von Datenleitungen jedoch weiterhin erheblich steigen wird und es 
gelte auch weiterhin am Ball zu bleiben. Die Landkreise Reutlingen, 
Tübingen und der Zollernalbkreis haben sich zur Verbesserung der 
Breitbandinfrastruktur zur „Modellregion Breitbandausbau“ zusam-
mengeschlossen und ein kreisübergreifendes Backbone-Glasfa-
sernetz geplant um eine zukunftssichere Lösung im Hinblick auf 
den Breitbandausbau zu erzielen. Ein interkommunales Vorgehen 
hat hier große Vorteile, da hierdurch die Kosten deutlich reduziert 
und darüber hinaus deutlich höhere Fördersätze ausgeschöpft wer-
den können. Der Gemeinderat stimmte dem Beitritt zum Verbund 
„Komm.Pakt.net“ als Gründungsmitglied zu.
Top 5 – Krippengruppe an der Kindertagesstätte Regenbogen 
in Binsdorf – Vergabe der Schlosserarbeiten
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe des Gewerks Metallbau- 
und Schlosserarbeiten für die Krippengruppe an der Kinderta-
gesstätte Regenbogen in Binsdorf an die günstigste Bieterin, die 
Firma Leibold aus Albstadt-Lautligen zum Bruttogesamtpreis von 
16.281,58 €. 
Top 6 – Sanierung der Schlossparkschule Geislingen
– 1. Bauabschnitt:
- Aktuelle Informationen durch Architekt Prof. Hans-Ulrich Kilian
- Vergabe des Gewerks Sonnenschutz und Verdunklungsanlage
- Vergabe des Gewerks Einbausportgeräte
Stadtbauamtsleiter Markus Buck berichtete über den Kosten-
stand. Insgesamt liege man bei einem Vergabestand von 75 % 
der Maßnahmen des 1. Bauabschnitts bei einem Betrag in Höhe 
von 3.146.114 € und damit geringfügig um 1,9 % über der Kos-
tenberechnung. Um den geplanten Baufortschritt an der Schloss-
parkschule in 2015 zu gewährleisten wurde das Gewerk Sonnen-
schutz und Verdunklungsanlage an die günstigste Bieterin, die 
Firma Oehrle aus Albstadt-Tailfingen zum Bruttogesamtpreis von 
18.206,76 € beschlossen. Das Gewerk Einbausportgeräte wurde 
an die günstigste Bieterin, die Firma Benz aus Winnenden zum 
Bruttogesamtpreis von 10.307,97 € vergeben.
Top 7 – Nutzfahrzeuge des städtischen Bauhofes: 
Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges (Kleintrak-
tor) für den Einsatz im Sommer- und Winterdienst
Das bisherige Mehrzweckfahrzeug für den Sommer- und Win-
terdienst beim städtischen Bauhof muss aufgrund seiner langen 
Einsatzzeit ersetzt werden. Was bisher durch ein einziges Gerät 
abgedeckt wurde, soll zukünftig durch zwei Geräte mit unterschied-
lichen Einsatzbereichen erledigt werden. Durch dieses Konzept soll 
die Lebensdauer beider Geräte verlängert werden, da das bisherige 
Fahrzeug ganzjährig unter Volllast eingesetzt wurde. Der Gemein-
derat beschloss den Kauf des Aufsitzrasenmähers Typ Profihopper 
SmartCut PH 1250 4WDi1 der Fa. BayWa AG, Balingen zum Brutto-
gesamtpreis von 35.369,22 € sowie den Kauf des Arbeitsgeräts Typ 
Mulitcar Tremo Carrier der Fa. Hako GmbH, Schwieberdingen zum 
Bruttogesamtpreis von 93.266,25 €. Weiter soll das alte Arbeitsge-
rät Typ „Holder“ veräußert werden und ein passender Anhänger für 
den Aufsitzrasenmäher im Wert von ca. 3.000 € beschafft werden.
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Top 8 – Rathaus Erlaheim: Vergabe Gewerk Heizungsanlage
Die Heizungsanlage im Rathaus Erlaheim welche das Gebäude 
Rathaus mit Ortschaftsverwaltung, Gemeindesaal und Schulräu-
men sowie den Kindergarten „Regenbogen“ mit Mietwohnung 
und Vereinszimmer versorgt, muss altersbedingt erneuert werden. 
Eine CO2-einsparende Pelletheizung wurde ausgeschrieben die 
in der alten Garage der Feuerwehr untergebracht werden soll. Der 
Gemeinderat beschloss die Vergabe des Gewerks Heizungsanla-
ge an die günstigste Bieterin, die Firma Heima Welte Haustechnik 
GmbH aus Balingen zum Bruttogesamtpreis von 84.925,17 €. 

Top 9 – Baugesuche
Der Gemeinderat stimmte den nachfolgenden Baugesuchen im 
Baugenehmigungsverfahren zu:
- �Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Josefstraße 5, 

72351 Geislingen-Erlaheim (vorbehaltlich der Zustimmung des 
Ortschaftrates Erlaheim)

- �Neubau einer Produktionshalle für Tiernahrung mit Verwaltung 
und Verkaufsstätte, Blütenweg, 72351 Geislingen-Binsdorf (vor-
behaltlich der Zustimmung des Ortschaftrates Binsdorf)

Der Gemeinderat versagte dem nachfolgenden Baugesuch erneut 
das gemeindliche Einvernehmen: 
Errichtung eines Carports, Hölderlinstraße 5, 72351 Geislingen-
Binsdorf
Der Gemeinderat nahm das nachfolgende Baugesuch im Kennt-
nisgabeverfahren zur Kenntnis:
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Am Mühlegraben 5, 
72351 Geislingen 
Der Gemeinderat stimmte dem nachfolgenden Abbruchgesuch 
im Genehmigungsverfahen zu:
Abbruch eines Wohnhauses, Josefstraße 5, 72351 Geislingen-
Erlaheim
Der Gemeinderat nahm das nachfolgende Abbruchgesuch im 
Kenntnisgabeverfahren zur Kenntnis:
Abbruch eines ehemaliges Einzelhandelsgeschäftes mit Woh-
nung, Scheune und Garagen, Auenstraße 1, 72351 Geislingen
Der Gemeinderat stimmte der nachfolgenden Nutzungsänderung zu:
Errichtung eines Tattoo-Studios, Vorstadtstraße 69, 72351 Geis-
lingen

Top 10 – Verschiedenes
Dieser Tagesordnungspunkt entfiel.

Anpassung der Elternbeiträge für die Kinder-
gartenjahre 2015/2016 und 2016/2017 sowie 
die Ferien- und Kernzeitenbetreuung
In der Sitzung des Gemeinderates am 20. Mai 2015 wurde eine 
moderate Anpassung der Elternbeiträge für die Betreuung in den 
Kindertagesstätten sowie bei der Ferien- und Kernzeitenbetreu-
ung beschlossen. Mit den Elternbeiträgen für die Kindertages-
stätten soll, so die landeseinheitliche Empfehlung, rd. 20 % der 
Kosten für einen Betreuungsplatz gedeckt werden. Allerdings 
orientieren sich die neuen Empfehlungen lediglich an den vor-
aussichtlichen Personal- und Preissteigerungen und bewirken 
damit keine grundsätzliche Erhöhung des Deckungsgrades. Aus 
der Jahresrechnung 2014 der Stadt Geislingen ist zu entnehmen, 
dass rd. 13,5 % der tatsächlichen Betriebsausgaben durch Eltern-
beiträge gedeckt werden. Zur Festsetzung der Elternbeiträge wird 
weiterhin eine Staffelung zugrunde gelegt. Die familienbezogene 
Sozialstaffelung zielt darauf ab, Familien mit mehreren Kindern zu 
entlasten. Hierbei werden alle im selben Haushalt lebenden Kinder 
unter 18 Jahren berücksichtigt. Die Kindergartenbeiträge wurden 
im Kindergartenjahr 2007/2008 nicht erhöht, so dass die Beiträ-
ge weiterhin unter den aktuellen Empfehlungen* liegen, wobei 
eine moderate Erhöhung um durchschnittlich 2,5 Prozent, je nach 
Betreuungsform und Betreuungsumfang, berücksichtigt wurde.
Die Stadt Geislingen erhebt, anders als viele Kommunen, nur für 
elf Monate entsprechende Beiträge.
Der Monat August wird auch weiterhin beitragsfrei sein.

Die Gestaltung der Elternbeiträge ab dem Kita-Jahr 2015/2016 
bzw. 2016/2017 gestalten sich wie folgt:

Elternbeiträge in Regelkindergärten pro Monat (Ferienmonat 
August ist gebührenfrei)

 

Anpassung der Elternbeiträge für die Kindergartenjahre 2015/2016 und 2016/2017   
sowie die Ferien- und Kernzeitenbetreuung
 
In der Sitzung des Gemeinderates am 20. Mai 2015 wurde eine moderate Anpassung der Elternbei-
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zugrunde gelegt. Die familienbezogene Sozialstaffelung zielt darauf ab, Familien mit mehreren Kin-
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Die Stadt Geislingen erhebt, anders als viele Kommunen, nur für elf Monate entsprechende Beiträge. 
Der Monat August wird auch weiterhin beitragsfrei sein.  
 
Die Gestaltung der Elternbeiträge ab dem Kita-Jahr 2015/2016 bzw. 2016/2017 gestalten sich wie 
folgt:  
 
 
Elternbeiträge in Regelkindergärten pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
102 € 

*(118 €) 

 
105 € 

*(121 €) 

 
108 € 

*(124 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
78 € 

*(91 €) 

 
80 € 

*(94€) 

 
83 € 

*(96€) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
51 € 

*(60 €) 

 
52 € 

*(62 €) 

 
54 € 

*(64€) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
17 € 

*(19 €) 

 
17 € 

*(19 €) 

 
17 € 

*(19 €) 
 
 
 
Für sonstige Angebotsformen, insbesondere für die Ganztagesbetreuung, erfolgt weiterhin keine  
landesweite Empfehlung zur Höhe der Elternbeiträge. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass die   
Gebühren für die Ganztagesbetreuung den höheren Kosten entsprechend anzupassen sind. Eine      
Erhöhung um durchschnittlich 2,5% wird hier ebenfalls zugrundegelegt.  
 
 
 
 

 

 

 

 
Für sonstige Angebotsformen, insbesondere für die Ganztages-
betreuung, erfolgt weiterhin keine landesweite Empfehlung zur 
Höhe der Elternbeiträge. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass 
die Gebühren für die Ganztagesbetreuung den höheren Kosten 
entsprechend anzupassen sind. Eine Erhöhung um durchschnitt-
lich 2,5% wird hier ebenfalls zugrunde gelegt.

Elternbeiträge Ganztagesbetreuung, 42 h/Woche, pro Monat 
(Ferienmonat August ist gebührenfrei)
Betreuungsform im Ganztageskindergarten inkl. Mittagessen

  Seite: 2/4 
 

Elternbeiträge Ganztagesbetreuung, 42 h/Woche, pro Monat                                                      
(Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform im Ganztageskindergarten inkl. Mittagessen  
 
  Anpassung  
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
202 € 

 
208 € 

 
214 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
178 € 

 
183 € 

 
188 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
151 € 

 
155 € 

 
159 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
116 € 

 
118 € 

 
120 € 

 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 2-3 Jahren, 3,5 Stunden/Tag, pro    
Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- oder nachmittags  

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
106 € 

*(180 €) 

 
109 € 

*(185 €) 

 
113 € 

*(191 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
82 € 

*(134 €) 

 
84 € 

*(138 €) 

 
87 € 

*(142 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
55 € 

*(91 €) 

 
56 € 

*(93 €) 

 
58 € 

*(96 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
18 € 

*(37 €) 

 
19 € 

*(38 €) 

 
20 € 

*( 39 €) 
 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-3 Jahren für mehr als 3,5 Stun-
den/Tag, pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- und nachmittags  
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
184 € 

*(309 €) 

 
189 € 

*(317 €) 

 
195 € 

*(327 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
143 € 

*(230 €) 

 
147 € 

*(237 €) 

 
152 € 

*(243 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
95 € 

*(156 €) 

 
98 € 

*(160 €) 

 
102 € 

*(165 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
34 € 

*(63 €) 

 
35 € 

*(65 €) 

 
36 € 

*(66 €) 

Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 2-3 
Jahren, 3,5 Stunden/Tag, pro Monat (Ferienmonat August ist 
gebührenfrei)
Betreuungsform vor- oder nachmittags
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Elternbeiträge Ganztagesbetreuung, 42 h/Woche, pro Monat                                                      
(Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform im Ganztageskindergarten inkl. Mittagessen  
 
  Anpassung  
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
202 € 

 
208 € 

 
214 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
178 € 

 
183 € 

 
188 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
151 € 

 
155 € 

 
159 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
116 € 

 
118 € 

 
120 € 

 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 2-3 Jahren, 3,5 Stunden/Tag, pro    
Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- oder nachmittags  

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
106 € 

*(180 €) 

 
109 € 

*(185 €) 

 
113 € 

*(191 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
82 € 

*(134 €) 

 
84 € 

*(138 €) 

 
87 € 

*(142 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
55 € 

*(91 €) 

 
56 € 

*(93 €) 

 
58 € 

*(96 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
18 € 

*(37 €) 

 
19 € 

*(38 €) 

 
20 € 

*( 39 €) 
 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-3 Jahren für mehr als 3,5 Stun-
den/Tag, pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- und nachmittags  
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
184 € 

*(309 €) 

 
189 € 

*(317 €) 

 
195 € 

*(327 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
143 € 

*(230 €) 

 
147 € 

*(237 €) 

 
152 € 

*(243 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
95 € 

*(156 €) 

 
98 € 

*(160 €) 

 
102 € 

*(165 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
34 € 

*(63 €) 

 
35 € 

*(65 €) 

 
36 € 

*(66 €) 

Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-3 
Jahren für mehr als 3,5 Stunden/Tag, pro Monat (Ferienmonat 
August ist gebührenfrei)
Betreuungsform vor- und nachmittags

  Seite: 2/4 
 

Elternbeiträge Ganztagesbetreuung, 42 h/Woche, pro Monat                                                      
(Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform im Ganztageskindergarten inkl. Mittagessen  
 
  Anpassung  
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
202 € 

 
208 € 

 
214 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
178 € 

 
183 € 

 
188 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
151 € 

 
155 € 

 
159 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
116 € 

 
118 € 

 
120 € 

 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 2-3 Jahren, 3,5 Stunden/Tag, pro    
Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- oder nachmittags  

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
106 € 

*(180 €) 

 
109 € 

*(185 €) 

 
113 € 

*(191 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
82 € 

*(134 €) 

 
84 € 

*(138 €) 

 
87 € 

*(142 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
55 € 

*(91 €) 

 
56 € 

*(93 €) 

 
58 € 

*(96 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
18 € 

*(37 €) 

 
19 € 

*(38 €) 

 
20 € 

*( 39 €) 
 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-3 Jahren für mehr als 3,5 Stun-
den/Tag, pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- und nachmittags  
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
184 € 

*(309 €) 

 
189 € 

*(317 €) 

 
195 € 

*(327 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
143 € 

*(230 €) 

 
147 € 

*(237 €) 

 
152 € 

*(243 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
95 € 

*(156 €) 

 
98 € 

*(160 €) 

 
102 € 

*(165 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
34 € 

*(63 €) 

 
35 € 

*(65 €) 

 
36 € 

*(66 €) 

*aktuelle Empfehlungen des Landes
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Ganztagesbetreuung von Kindern im Alter von 1-3 Jahren, 
42 Stunden/Woche, pro Monat (Ferienmonat August ist ge-
bührenfrei)
Betreuungsform im Ganztageskindergarten zzgl. Mittagessen
(50 €/Monat)

  Seite: 3/4 
 

 
Ganztagesbetreuung von Kindern im Alter von 1-3 Jahren, 42 h / Woche, pro Monat               
(Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform im Ganztageskindergarten zzgl. Mittagessen (50 €/Monat) 
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
288 € 

*(432 €) 

 
295 € 

*(444 €) 

 
304 € 

*(458 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
244 € 

*(322 €) 

 
251 € 

*(332 €) 

 
260 € 

*(340 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  

 
196 € 

*(218 €) 

 
201 € 

*(224 €) 

 
207 € 

*(231 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
84 € 

*(88 €) 

 
86 € 

*(91 €) 

 
88 € 

*(93 €) 

 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-2 Jahren, 3,5 Stunden/Tag,            
pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- oder nachmittags  
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr 

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
155 € 

*(180 €) 

 
159 € 

*(185 €) 

 
164 € 

*(191 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
120 € 

*(134 €) 

 
124 € 

*(138 €) 

 
129 € 

*(142 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
80 € 

*(91 €) 

 
82 € 

*(93 €) 

 
85 € 

*(96 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
32 € 

*(37 €) 

 
33 € 

*(38 €) 

 
35 € 

*(39 €) 
 
 
 
 
Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der künftigen Erstklässler („Schulstürmer“) 
 

  Anpassung  
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

 
Ferienbetreuung Schulstürmer  

 
56 € 

 

 
58 € 

 
60 € 

 
Auf Grund der Verwaltungsvereinfachung und der ohnehin günstigen, familienfreundlichen Gebühr 
können bei der Ferienbetreuung keine weiteren sozialen Staffelungen (nach Anzahl Kinder in der 
Familie) bei den Elternbeiträgen vorgenommen werden.  
 
 

Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-2 
Jahren, 3,5 Stunden/Tag, pro Monat (Ferienmonat August ist 
gebührenfrei)
Betreuungsform vor- oder nachmittags

  Seite: 3/4 
 

 
Ganztagesbetreuung von Kindern im Alter von 1-3 Jahren, 42 h / Woche, pro Monat               
(Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform im Ganztageskindergarten zzgl. Mittagessen (50 €/Monat) 
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
288 € 

*(432 €) 

 
295 € 

*(444 €) 

 
304 € 

*(458 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
244 € 

*(322 €) 

 
251 € 

*(332 €) 

 
260 € 

*(340 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  

 
196 € 

*(218 €) 

 
201 € 

*(224 €) 

 
207 € 

*(231 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
84 € 

*(88 €) 

 
86 € 

*(91 €) 

 
88 € 

*(93 €) 

 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-2 Jahren, 3,5 Stunden/Tag,            
pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- oder nachmittags  
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr 

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
155 € 

*(180 €) 

 
159 € 

*(185 €) 

 
164 € 

*(191 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
120 € 

*(134 €) 

 
124 € 

*(138 €) 

 
129 € 

*(142 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
80 € 

*(91 €) 

 
82 € 

*(93 €) 

 
85 € 

*(96 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
32 € 

*(37 €) 

 
33 € 

*(38 €) 

 
35 € 

*(39 €) 
 
 
 
 
Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der künftigen Erstklässler („Schulstürmer“) 
 

  Anpassung  
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

 
Ferienbetreuung Schulstürmer  

 
56 € 

 

 
58 € 

 
60 € 

 
Auf Grund der Verwaltungsvereinfachung und der ohnehin günstigen, familienfreundlichen Gebühr 
können bei der Ferienbetreuung keine weiteren sozialen Staffelungen (nach Anzahl Kinder in der 
Familie) bei den Elternbeiträgen vorgenommen werden.  
 
 

Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der künftigen Erstkläss-
ler („Schulstürmer“)

  Seite: 3/4 
 

 
Ganztagesbetreuung von Kindern im Alter von 1-3 Jahren, 42 h / Woche, pro Monat               
(Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform im Ganztageskindergarten zzgl. Mittagessen (50 €/Monat) 
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
288 € 

*(432 €) 

 
295 € 

*(444 €) 

 
304 € 

*(458 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
244 € 

*(322 €) 

 
251 € 

*(332 €) 

 
260 € 

*(340 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  

 
196 € 

*(218 €) 

 
201 € 

*(224 €) 

 
207 € 

*(231 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
84 € 

*(88 €) 

 
86 € 

*(91 €) 

 
88 € 

*(93 €) 

 
 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von 1-2 Jahren, 3,5 Stunden/Tag,            
pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Betreuungsform vor- oder nachmittags  
 

  Anpassung 
 Kita-Jahr 

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

Für das Kind aus einer Familie mit 
einem Kind  
 

 
155 € 

*(180 €) 

 
159 € 

*(185 €) 

 
164 € 

*(191 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
120 € 

*(134 €) 

 
124 € 

*(138 €) 

 
129 € 

*(142 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
drei Kindern unter 18 Jahren  
 

 
80 € 

*(91 €) 

 
82 € 

*(93 €) 

 
85 € 

*(96 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit 
vier und mehr Kindern unter 18 
Jahren 

 
32 € 

*(37 €) 

 
33 € 

*(38 €) 

 
35 € 

*(39 €) 
 
 
 
 
Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der künftigen Erstklässler („Schulstürmer“) 
 

  Anpassung  
 Kita-Jahr  

2014/2015 
Kita-Jahr  
2015/2016 

Kita-Jahr  
2016/2017 

 
Ferienbetreuung Schulstürmer  

 
56 € 

 

 
58 € 

 
60 € 

 
Auf Grund der Verwaltungsvereinfachung und der ohnehin günstigen, familienfreundlichen Gebühr 
können bei der Ferienbetreuung keine weiteren sozialen Staffelungen (nach Anzahl Kinder in der 
Familie) bei den Elternbeiträgen vorgenommen werden.  
 
 

Auf Grund der Verwaltungsvereinfachung und der ohnehin günsti-
gen, familienfreundlichen Gebühr können bei der Ferienbetreuung 
keine weiteren sozialen Staffelungen (nach Anzahl Kinder in der 
Familie) bei den Elternbeiträgen vorgenommen werden.

Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der Grundschüler/Woche
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Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der Grundschüler/Woche 

Anpassung 
Schuljahr 
2014/2015 

Schuljahr 
2015/2016 

Schuljahr 
2016/2017 

Ferienbetreuung Grundschüler 34 € 35 € 36 € 

Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Der Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung war stets an die Entwicklung der Elternbeiträge für die 
städtischen Kindertagesstätten angekoppelt. Der Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung wurde 
neu strukturiert. Ab dem Schuljahr 2015/2016 wird zwischen einer Betreuungszeit von bis zu 5 
Betreuungsstunden und einer Betreuungszeit von mehr als 6 Betreuungsstunden bis maximal 10 
Betreuungsstunden differenziert.  

Schuljahr 
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem Kind  50 € 
Für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern 
unter 18 Jahren  37 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 
unter 18 Jahren  

25 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren 14 € 

Bei einer regelmäßigen wöchentlichen Betreuungszeit von bis maximal 5 Betreuungsstunden: 
 Schuljahr 2015/2016    Schuljahr 2016/2017 

- für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 26,00 € 27,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern 19,00 € 19,50 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 13,00 € 13,50 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit vier Kindern   7,50 €   8,00 € 

Bei einer regelmäßigen wöchentlichen Betreuungszeit von 6 Betreuungsstunden bis maximal 
10 Betreuungsstunden: 

 Schuljahr 2015/2016   Schuljahr 2016/2017 
- für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 52,00 € 54,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern 38,00 € 39,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 26,00 € 27,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit vier Kindern 15,00 € 16,00 € 

Die Kinderbetreuungskosten können grundsätzlich als Sonderausgaben steuermindernd im Rahmen 
der jährlichen Steuererklärung berücksichtigt werden. Einzelheiten zum Abzug von Kinderbetreu-
ungskosten sind in der Broschüre „Steuertipps für Familien“ enthalten, die auf der Internetseite des 
Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft unter www.mfw.baden-wuerttemberg.de zum Download zur 
Verfügung stehen. 

Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung pro Monat (Ferien-
monat August ist gebührenfrei)
Der Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung war stets an die 
Entwicklung der Elternbeiträge für die städtischen Kindertages-
stätten angekoppelt. Der Elternbeitrag für die Kernzeitenbe-
treuung wurde neu strukturiert. Ab dem Schuljahr 2015/2016 
wird zwischen einer Betreuungszeit von bis zu 5 Betreuungsstun-
den und einer Betreuungszeit von mehr als 6 Betreuungsstunden 
bis maximal 10 Betreuungsstunden differenziert.
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Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der Grundschüler/Woche 

Anpassung 
Schuljahr 
2014/2015 

Schuljahr 
2015/2016 

Schuljahr 
2016/2017 

Ferienbetreuung Grundschüler 34 € 35 € 36 € 

Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung pro Monat (Ferienmonat August ist gebührenfrei) 
Der Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung war stets an die Entwicklung der Elternbeiträge für die 
städtischen Kindertagesstätten angekoppelt. Der Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung wurde 
neu strukturiert. Ab dem Schuljahr 2015/2016 wird zwischen einer Betreuungszeit von bis zu 5 
Betreuungsstunden und einer Betreuungszeit von mehr als 6 Betreuungsstunden bis maximal 10 
Betreuungsstunden differenziert.  

Schuljahr 
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem Kind  50 € 
Für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern 
unter 18 Jahren  37 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 
unter 18 Jahren  

25 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren 14 € 

Bei einer regelmäßigen wöchentlichen Betreuungszeit von bis maximal 5 Betreuungsstunden: 
 Schuljahr 2015/2016    Schuljahr 2016/2017 

- für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 26,00 € 27,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern 19,00 € 19,50 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 13,00 € 13,50 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit vier Kindern   7,50 €   8,00 € 

Bei einer regelmäßigen wöchentlichen Betreuungszeit von 6 Betreuungsstunden bis maximal 
10 Betreuungsstunden: 

 Schuljahr 2015/2016   Schuljahr 2016/2017 
- für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 52,00 € 54,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern 38,00 € 39,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 26,00 € 27,00 € 
- für ein Kind aus einer Familie mit vier Kindern 15,00 € 16,00 € 

Die Kinderbetreuungskosten können grundsätzlich als Sonderausgaben steuermindernd im Rahmen 
der jährlichen Steuererklärung berücksichtigt werden. Einzelheiten zum Abzug von Kinderbetreu-
ungskosten sind in der Broschüre „Steuertipps für Familien“ enthalten, die auf der Internetseite des 
Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft unter www.mfw.baden-wuerttemberg.de zum Download zur 
Verfügung stehen. 

*aktuelle Empfehlungen des Landes

Bei einer regelmäßigen wöchentlichen Betreuungszeit von 
bis maximal 5 Betreuungsstunden:
			   Schuljahr� Schuljahr
			   2015/2016 �2016/2017
- für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 	 26,00 € � 27,00 €
- für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern	 19,00 € � 19,50 €
- für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 	 13,00 € � 13,50 €
- für ein Kind aus einer Familie mit vier Kindern 	 7,50 € � 8,00 €

Bei einer regelmäßigen wöchentlichen Betreuungszeit von 
6 Betreuungsstunden bis maximal 10 Betreuungsstunden:
			   Schuljahr� Schuljahr
			   2015/2016 �2016/2017
- für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 	 52,00 € � 54,00 €
- für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern 	 38,00 € � 39,00 €
- für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern 	 26,00 € � 27,00 €
- für ein Kind aus einer Familie mit vier Kindern 	 15,00 € � 16,00 €

Die Kinderbetreuungskosten können grundsätzlich als Sonder-
ausgaben steuermindernd im Rahmen der jährlichen Steuer-
erklärung berücksichtigt werden. Einzelheiten zum Abzug von 
Kinderbetreuungskosten sind in der Broschüre „Steuertipps für 
Familien“ enthalten, die auf der Internetseite des Ministeriums für 
Finanzen und Wirtschaft unter www.mfw.baden-wuerttemberg.de 
zum Download zur Verfügung stehen.

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des  
Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von Wahl-
vorschlägen anlässlich der Landtagswahl in Baden-Württem-
berg am 13. März 2016
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-Würt-
temberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen zu 
parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften in 
den sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer Da-
ten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch kann 
schriftlich oder mündlich – nicht telefonisch – beim Bürgermeister-
amt der Stadt Geislingen, Zimmer 1, Bürgerbüro, Vorstadtstraße 
9, 72351 Geislingen, bis zum 30.6.2015 eingelegt werden.
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf Gül-
tigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit Wahlen einge-
legte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit.

Öffnungszeiten der Geislinger Deponien in 
Geislingen und Binsdorf
Die beiden Erddeponien sind Bedarfsdeponien und werden nur im 
Bedarfsfall, nach Rücksprache mit dem Deponiewärter geöffnet.
Die Deponie „Kellerle“ bei Geislingen ist von März bis Ende Oktober 
am Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14:00 bis 15:00 Uhr 
sowie am Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Die Deponie "Grabenholz" bei Binsdorf ist im Sommerhalbjahr jeweils 
am 1. und 3. Samstag im Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die Grüngutdeponie Erlaheim ist am Dienstag und Donnerstag von 
16:00 bis 17:00 Uhr und am Samstag von 15:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet.
Größere Anlieferungen, beispielsweise Baugrubenaushub, sind 
nach Voranmeldung möglich. Die Anmeldung muss mindestens 
drei Tage zuvor, beim Deponiewärter (Handy 01 62/6 07 60 34) 
erfolgen. Bitte beachten Sie bei der Anlieferung von Erdaushub, 
dass dies nur erfolgen kann, wenn die Deponie witterungsbe-
dingt befahrbar ist (nicht bei anhaltendem Regen oder starkem 
Regen kurz zuvor). Bei der ersten Anlieferung von Bodenaushub 
muss die Anlieferungserklärung für Bodenaushub (erhältlich im 
Rathaus) beim Deponiewärter ausgefüllt abgegeben werden.



Amtsblatt der Stadt Geislingen � Freitag, 29. Mai 2015, Nummer 228

Grüngut
Auf den Deponien wird holziges Grüngutschnittmaterial ange-
nommen. Haushaltsübliche Mengen können gebührenfrei abge-
laden werden, bei größeren Mengen erfolgt eine Gebührenbe-
rechnung. Als Grenze hierfür gilt 2 m³ je Anlieferung und max. 5 
Anlieferungen pro Jahr
Nicht angenommen werden
• Rasenschnitt, Grasschnitt
• Laub, Moos
• Heu, Stroh, Schilf
• Stauden, Blumenschnitt usw.
• Gemüseabfälle, Biomüll
Diese Grünabfälle können über die Biotonne, sowie auch bei 
verschiedenen privaten Firmen entsorgt werden, ebenso größere 
Mengen von sperrigen Grünabfällen (Adressen nennt die Abfall-
beratung des Landratsamtes). Sollte die Biotonne zu klein sein, 
können beim Landratsamt, Abfallwirtschaftsamt spezielle weiße 
Papiersäcke mit ca. 70 l Inhalt für 6,00 € erworben werden, die 
dann bei der 14tägigen Biotonnenabfuhr ebenfalls mitgenommen 
werden.
Rasen-, Grasschnitt und Laub können ebenfalls samstags von 
11.00 bis 12.00 Uhr bei Herrn Erwin Müller, Schuppen im Ried 
(direkt nach dem Ortsausgang Geislingen in Richtung Rosenfeld-
Isingen, vor dem „Herrgottshäusle“ links abbiegen, danach ca. 
750 Meter geradeaus), gegen Gebühr abgegeben werden. Darü-
ber hinaus gibt es die Möglichkeit Rasenschnitt kostenlos beim 
Wertstoffzentrum in Balingen abzuliefern

BürgermeisterInnen des Zollernalbkreises  
tagen in der Kulturscheune „H15“ in Erlaheim
Vor wenigen Tagen fand turnusgemäß die Dienstversammlung 
der BürgermeisterInnen des Zollernalbkreises statt. Bürgermeis-
ter Oliver Schmid begrüßte dabei als Hausherr dessen Amtskol-
leginnen und -kollegen erstmals in Erlaheim, in der vor einem 
knappen Jahr eröffneten Kulturscheune in der Hühlestraße. Unter 
der Leitung von Landrat Günther-Martin Pauli (MdL) diskutierten 
die LeiterInnen der Stadt- und Gemeindeverwaltungen daraufhin 
viele Sachthemen sowie die Ausführungen der anwesenden Fach-
referenten insbesondere zu den Themen Entwicklung Ländlicher 
Raum (ELR) und den Breitbandausbau.

 
Die BürgermeisterInnen des Zollernalbkreises informierten sich in 
Erlaheim über aktuelle Sachthemen � (Bild: Oliver Juriatti)

Die Teilnehmer zeigten sich beeindruckt über das mit finanzieller 
Unterstützung durch LEADER zur Kulturscheune umgebaute Ge-
bäude in der Hühlestraße in Erlaheim.

Fundamt
Gefunden wurde
1 Geldschein
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf 
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

 
Bio-Babybrei aus Geislingen
Bürgermeister Oliver Schmid im Gespräch mit Jungunterneh-
merin Valeria Föll
Mitten in den vorbereitenden Renovierungsarbeiten zur Eröffnung 
der neuen Produktionsstätte in Geislingen überraschte Bürger-
meister Oliver Schmid die Jungunternehmerin Frau Valeria Föll 
und deren Mitarbeiterin Frau Olga Volz.
An der Produktionsstätte in der Unteren Bachstraße in Geislingen 
wird künftig Bio-Obst und Bio-Gemüse in einem schonenden Ver-
fahren zu schmackhaftem Babybrei verarbeitet. Frau Valeria Föll 
ist mit ihrer Geschäftsidee „Valerias Babybrei“ die Gewinnerin des 
Regional Cup Zollernalb 2014 des Entscheidungswettbewerbs für 
die Finalrunde des Wettbewerbes des Ministeriums für Finanzen 
und Wirtschaft Baden-Württemberg, „Elevator Pitch BW – Baden-
Württemberg sucht die besten Gründerinnen und Gründer“.
Die gebürtige Burladingerin bringt eine Menge Erfahrung mit: Die 
Mutter zweier Kinder absolvierte ihr Abitur an einem ernährungs-
wissenschaftlichen Gymnasium, ist BeKi-Fachfrau (bewusste 
Kinderernährung), absolvierte ein Studium der Ernährungs- und 
Hygienetechnik mit dem Schwerpunkt Ernährung und ist Auto-
rin des Buches „Lecker, locker, leicht durch die Beikost“ (Quelle: 
www.valeria-babybrei.de)

 
Bürgermeister Oliver Schmid wünscht der Jungunternehmerin, die 
er während der Renovierungsarbeiten überraschte, einen guten Start 
und freut sich über den neuen lebensmittelverarbeitenden Betrieb in 
Geislingen. � (Bild: Oliver Juriatti)

Produktionsleiterin Olga Völz informierte über die schonende Pro-
duktionsweise: Die Zutaten, ausnahmslos zertifizierte Bio-Pro-
dukte aus regionaler Produktion, werden schonend dampfgegart, 
püriert und ohne weitere Erhitzung schockgefroren, damit alle 
Vitamine und Mineralstoffe im Babybrei erhalten bleiben.
Anfang Juni geht es los: Einmal pro Woche wird es künftig einen 
Verkaufstag in der Unteren Bachstraße 3 geben. Im Übrigen ist 
vorgesehen, die tiefgefrorenen Breis in den mikrowellenfesten und 
zu 100% recycelbaren Verpacken in Wochen- und Monatspake-
ten an die Kunden auszufahren. Das Angebot des Grundsorti-
ments richtet sich an Babys und Kleinkinder im ersten Lebensjahr. 
Als weitere Produktpalette sollen in Kürze so genannte Smoothies 
(Mixgetränke aus Obst und Milchprodukten), später auch Suppen 
folgen.
Bürgermeister Oliver Schmid überreichte der Firmengründerin 
einen Blumengruß und wünschte ihr einen guten Start und viel 
Erfolg.

Werbung –der beste Draht 
zum Kunden
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Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Vatertagsausflug

 
Beim gemütlichen Beisammensein

An Christi Himmelfahrt hatten wir geplant, dass wir mit einigen 
Bewohnern zum Schlossplatz gehen würden, um dort an der Va-
tertagshockete des Musikvereins Geislingen ein paar gesellige 
Stunden zu verbringen. Da mancher Bewohner Besuch von sei-
nen Lieben hatte, entschlossen sich diese spontan einfach mit-
zugehen und so ergab sich doch eine staatliche Anzahl von 14 
Personen, die sich auf den Weg machten.
Als wir dort angekommen sind, haben wir schnell einen passen-
den Platz für die große Gruppe gefunden und die gute Stimmung, 
die dort schon herrschte, übertrug sich auch schnell auf uns. Es 
fehlte uns an nichts und bei einer Roten vom Grill und einem küh-
len Bier erzählten dann unsere Männer von ihren Vatertagstouren 
von früher, was wirklich äußerst unterhaltsam und auch manchmal 
zum Schmunzeln war.
Am Nachmittag machten wir uns dann wieder auf den Heimweg, 
begleitet von unseren ehrenamtlichen Helferinnen Toni Schlaich 
und Ruth Pfundner, die uns beide an diesem Tag unterstützten.
A. Koch

 

 
NEUE Bilderbücher/ Buch des Monats

Buch des Monats - Mai
Grimmbart - Kluftingers neuer Fall Bd. 8
Hier einige Kommentare unserer Leser:
Ich muss sagen das ist einer der besten Kluftin-
ger Romane, da er das mystische der Märchen-
welt um die Familie Grimmbart perfekt mit dem 
humoristischen Teil um Yumikos japanische Fa-
milie und das Zusammentreffen mit Kluftinger 
vereint.
Normalerweise erwartet man bei Serien ja, dass 
die Qualität nachlässt. Nicht so hier. Kluftinger tritt auch im neu-
en Band in bekannter und liebenswert-tollpatschiger Art in jedes 
angebotene Fettnäpfen, ohne dass es zu albern ist. Man nimmt 
ihm den schrulligen Kriminaler einfach ab. Der Fall an sich ist 
spannend und bleibt bis zum letzten Drittel des Buches spannend. 
Ab da kann man als geübter Krimileser fast erraten was passiert 
ist, trotzdem gibt es noch eine Überraschung.
Einfach wieder ein Meisterwerk. Es gibt keine besseren Regional-
krimis und ich freue mich schon auf den nächsten Band. Span-
nend und urkomisch und manchmal so richtig liab.

Ein neues Haus für Charlie
»Fühler hoch! Wir helfen dir«, sagen die 
Ameisen, als Charlies Häuschen beim 
Schneckenrennen kaputt gegangen ist. 
Auch die anderen Tiere im Garten ver-
suchen Charlie zu helfen. Doch was soll 
eine kleine Schnecke mit einem Haus 
aus Wolle... oder aus Zement... oder gar 
aus Käse!

Lieselotte sucht
Heute haben Lieselotte und der Briefträger 
besonders viele Pakete an ihre Nachbarn zu 
verteilen. Auch die Bäuerin hat neue Einmach-
gläser für ihre Erdbeermarmelade bestellt und 
wartet schon auf das Paket. Aber ausgerechnet 
dieses Paket scheint verlorengegangen zu sein. 
Lieselotte muss es unbedingt finden! Eilig sucht sie noch einmal 
die ganze Strecke ab. Doch niemand hat das Paket gesehen. 
Lieselotte gibt nicht auf und hat eine rettende Idee!

Was macht das Schwein im Schneeanzug?
Nach einer stürmischen Nacht traut Schaf 
Emma ihren Augen nicht: Alles ist weiß, es hat 
geschneit – obwohl es doch gestern schon 
noch Sommer aussah? Egal, Schnee ist Schnee 
und Schnee heißt Winter. Überzeugend wie sie 
ist, glauben ihr die anderen Bauernhoftiere und 
wappnen sich für einen Wintertag mit allem 
Drum und Dran, Schneeballschlacht, Schlitt-
schuhlaufen auf dem Teich ... Emmas Jahreszeiten-Erklärungen 
sind einfach köstlich, ein großer Spaß für die gesamte Familie!

Wenn die Ziege schwimmen lernt
Es gab einmal eine Zeit, da gingen alle Tiere in 
die Schule. Die Lehrer unterrichteten alle Schüler 
in den Fächern: Schwimmen, Fliegen, Rennen 
und Klettern. Denn das war das Mindeste, was 
ein anständiges Tier können musste. Doch kein 
Schüler kam mit allen Aufgaben gleich gut zu-
recht. Darum übten die einen verbissen bis zum 
Umfallen, die anderen verzweifelten, und wieder 
andere wurden aufsässig. Als die Lehrer ihre vermeintlich unfähigen 
Schüler verließen, merkten die Tiere, wie schön es doch war, eben 
das zu tun, was ein jedes von ihnen mochte und am besten konnte.

Wo wächst der Pfeffer?
Sieben Fragen und vierzehn Antworten 
- so macht Wissen Spaß! "Geh doch 
dahin, wo de Pfeffer wächst!" Aber wo 
wächst der Pfeffer wirklich? Warum hal-
ten Bären Winterschlaf? Weil ihnen keine 
Winterjacke passt und es draußen ohne 
Jacke zu kalt wäre für sie? Nein, natür-
lich nicht! Bären finden im Winter zu wenig Nahrung, fressen sich 
deshalb Winterspeck an und verbringen die kalte Jahreszeit in 
einer Höhle.

Alles Frühling mit dem kleinen Raben Socke
Mit dem kleinen Raben Socke kann der Früh-
ling nur superdupertoll werden! Ob als gewitzter 
Gärtner, der Lollis sät und Schmatzewürmer ern-
tet, oder als bester Ostereiermaler aller Zeiten, 
der fünf Entchen zu einem bunten Start ins Leben 
hilft Socke ist immer für eine Überraschung gut. 
Deswegen lieben ihn die Kleinen, und die Großen auch!

Vorlesen mit Willi
Am Donnerstag, den 11.Juni 2015 haben wir um 16.00 Uhr wieder 
Vorlesestunde mit Willi. Dazu laden wir alle Kinder ab 4 Jahren 
herzlich ein.
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr In den Pfingst-
ferien ist die Bücherei geöffnet
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 Projektwoche "kreatives Gestalten"
"Todos los ninos son artistas - Als Kind ist jeder ein Künstler" 
(Pablo Picasso)
Die Kinder hatten die Möglichkeit, sich einem von vier verschiede-
nen Projekten anzuschließen. Dabei stand das kreative Gestalten 
im Vordergrund:

1. Arbeiten mit verschiedenen Maltechniken
Malen und Zeichnen will gelernt sein, aber wenn man die "richti-
gen" Techniken kennt, kann man die tollsten Ergebnisse erzielen. 
Vieles entsteht dabei auch durch Zufall. In unserem Projekt haben 
wir verschiedene Techniken angeschaut und besprochen. Dabei 
haben die Kinder selbst festgelegt, welche Techniken sie probieren 
wollten. Das Bilderbuch "Lilly" lieferte uns dazu die Vorlagen. Jedes 
Kind wählte seine Motive selber aus und arbeitete in seinem Tempo.

2. Giraffen aus Gipsbinden
Aus Kartonagen und Gipsbinden gestalteten wir farbenfrohe "Giraffen".

3. Gestalten von Schwartenbrettern
Im ersten Projektschritt waren wir im Wald, um zu sehen, wo un-
sere Bretter herkommen. Dort konnten die Kinder zusehen, wie 
eine Tanne gefällt und daraus Bretter gesägt wurden. Danach 
konnten wir in der Werkstatt die Bretter schleifen und verladen. 
Sie waren nun fertig vorbereitet zum Bemalen. Beim freien Malen 
entstanden die tollsten Kunstwerke.

4. Wir gestalten Rindenschiffe
Unsere jüngsten Pusteblumekinder konnten Stoffsegel mit Farbe 
gestalten, die dann mit einem Holzmast am Rindenboot befestigt 
wurden. Die Boote stechen am Schlossbrunnen in See!

 

 
01.-05.06. Pfingstferien
10.06.2015 Büchereibesuch Bärenkinder
15.06.2015 Schach-AG
17.06.2015 Forschertreff mit unserem Forscherpaten
Hr. Buckenmaier

 Bei uns ist immer was los!

• �Dienstag, 26.05 - Freitag, 29.05 Pfingstferien
   �Ab Montag, 08.06. ist der Kindergarten wie-

der geöffnet
• �Mittwoch, 10.06.2015: Forscher in Windeln
• �Donnerstag; 11.06.2015: Projekt: Wald 

und Wiesentiere

Vorschau:
Bärenaktionen im Juni:
• �Donnerstag, 18.06.2015: Sporttag mit dem 

Minihandball des TSV Geislingen
• �Freitag; 19.06.2015: Besuch bei unserem 

Forscherpate ESC GmbH Geislingen

Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage:
auch kurzfristige Terminänderungen
www.kirche-geislingen.de/Kindergarten

Impressionen aus St. Michael
Kindheitsforscherin Dr. Donata Elschen-
broich und Dokumentarfilmer Dr. Otto 
Schweizer zu Gast in St. Michael
Für Ihr neues Filmprojekt: Helfen - Teilen- 
Kooperieren wurde unser Kindergarten 
als eine der Instruktionen ausgewählt.
Hier wurden einer Kindergruppe von 17 
Kindern (darunter vier Schulkinder) Film-
szenen von Kindern aus Afrika gezeigt.

Nachspüren - Nachempfinden- Verstehen

Aussagen der Kinder:
•	 �"Die Kinder müssen erst den Müll einsammeln, bevor sie Platz 

haben."
•	"Sie haben kein schönes Papier zum Schreiben, nur altes."
•	"Boah, des ist aber schwer, mit den Fingern Ton abzukriegen."
•	 �"Warum darf der Junge nicht in die Schule gehn? Hier darf je-

der!"

Dr. Elschenbroich und Dr. Schweitzer erstellen im Rahmen einer 
Filmreihe über Wissen und Bildung Dokumentarfilme für das Kul-
tusministerium.

 Die Regenbogenzwerge in Aktion...
Sand gehört zu den Spielmaterialien, die aufgrund ihrer Vielfältig-
keit zum fantasievollen Spielen, Erforschen, Experimentieren und 
Gestalten anregen. Hingebungsvoll schaufeln, graben, schütten 
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und matschen die Kleinen im Sandkasten. Dabei erfinden sie die 
meisten Spiele selbst.

 

 
Programm Juni 2015
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmo-
sphäre zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet 
im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
In unserer Spielecke gibt es eine Kinderbetreuung.
Auf Ihr Kommen freuen sich
Bettina Beneke und Gabriele Holike

27.05. Pfingstferien
Wir wünschen allen einen schönen, erholsamen Urlaub. Der El-
terntreff hat am 10.06.wieder geöffnet.

10.06. Picknick auf dem Spielplatz.
Bei schönem Wetter treffen wir uns auf dem Spielplatz Weiherhal-
de (nahe Lidl-Parkplatz).

17.06. Zum Thema Geschwisterkonflikte besucht uns Frau Pass 
von der Beratungsstelle Hechingen.

24.06. Alte Kreis-und Tanzspiele neu entdeckt.

 
Nachbarschaftshilfe und Dienstleistungen für 
alle!
Unsere Mitarbeiterinnen sind stets gerne für Sie da, egal, ob Sie 
Hilfe brauchen oder solche gegen eine ehrenamtliche Entschä-
digung anderen anbieten möchten.

Haben Sie Fragen? Bitte kontaktieren Sie uns und 
empfehlen Sie unser Soziales Netzwerk weiter!

Geschäftsstelle Geislingen 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim 
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

 
Energieagentur Zollernalb vor Ort in 
Geislingen
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen 
der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung ist 
kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärme-
dämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informie-
ren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, den 
Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die 
ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und stellen 
Fördermöglichkeiten vor.
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Geislingen ist:
Donnerstag, 18. Juni 2015 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 921385 oder per E-Mail: 
energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.energie-
agentur-zollernalb.de

 
Wir gratulieren unseren Jubilaren
und wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
30.05.: 	� Herr Albert Zenker, Bubenhofenstraße 21, 

81 Jahre
31.05.: 	 Frau Lucienne Glank, Talstraße 14, 80 Jahre
01.06.: 	 Herr Anton Müller, Lindenstraße 1, 77 Jahre
02.06.: 	 Frau Erika Schneider, Vorstadtstraße 27, 82 Jahre
02.06.: 	 Herr Karlheinz Joos, Schloßstraße 15, 70 Jahre
04.06.: 	 Herr Erwin Hauser, Schaalstraße 15, 74 Jahre
05.06.: 	 Frau Blandina Walter, Waldstraße 18, 72 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
05.06.: 	 Herr Helmut Holderied, Bolstraße 11, 77 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
05.06.: 	 Frau Gertrud Held, Beundgasse 14, 77 Jahre

Diamantene Hochzeit
Am 04.06. feiern die Eheleute Josef und Theresia Bien, Eugen-
Bolz-Straße 7, Geislingen, das Fest der Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren zu diesem erfreulichen Anlass recht herzlich und 
wünschen dem Jubelpaar für die weitere Zukunft alles Gute!
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Spruch der Woche
Die einfachsten Wahrheiten sind es gerade, auf die der 
Mensch immer erst am spätesten kommt
Ludwig Feuerbach (1804 - 1872), deutscher Philosph und 
Anthropologe

Witz der Woche
Zwei Faultiere hängen im Baum. Nach zwei Monaten gähnt 
das eine. Da sagt das andere: "Du machst mich ganz nervös 
mit deiner Hektik!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Mai
30. der Tag beginnt mit Reif und Schnee, danach fällt Regen 
und Schnee

Juni
1. der Monat beginnt mit einem schönen Tag
2. - 6. schwere Regengüsse, es ist rauh
7. es ist ein schöner warmer Tag
8. es ist unbeständig

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 30.05., Sonntag, 31.05. und Donnerstag, 04.06.2015
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 29.05.2015
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, Geislingen, 
(07433) 80 57
Stadt-Apotheke Hechingen, Obertorplatz 8, Hechingen, 
(07471) 155 62

Samstag, 30.05.2015
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21, Balingen,
(07433) 27 61 17
Obere Apotheke Haigerloch, Meinradstr. 2, Haigerloch, 
(07474) 9 59 60

Sonntag, 31.05.2015
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, Balingen,
(07433) 70 71
Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstr. 6, Jungingen, 
(07477) 6 33

Montag, 01.06.2015
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstr. 31, Balingen,
(07433) 1 55 53
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstr. 7, Hechingen, 
(07471) 9 87 60

Dienstag, 02.06.2015
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, Balingen, 
(07433) 90 44 60
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, 
Rangendingen, (07471) 80 90

Mittwoch, 03.06.2015
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
Bisingen, (07476) 70 14
Obere Apotheke Haigerloch, Meinradstr. 2, Haigerloch, 
(07474) 9 59 60

Donnerstag, 04.06.2015
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, Schömberg, 
(07427) 9 47 50
Sonnen-Apotheke Hechingen, Weilheimer Str. 31, Hechingen, 
(07471) 9 75 75 62

Freitag, 05.06.2015
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen,
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87

Rettungsdienst
Erste Hilfe	  
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 02.06.2015	 02.06.2015	
Blaue Tonne	 06.06.2015	 05.06.2015	
Gelber Sack	 10.06.2015	 10.06.2015	

Neue Kunden werben?
Inserieren!
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Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem
Tel: 07433-21236 Sprechstunde in Geislingen nach Absprache,
Beichtgelegenheit nach Absprache.

Krankenkommunion
Melden Sie sich bitte in Ihrem Pfarramt, wenn Sie für sich oder 
Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Besuch zur 
Feier der Krankenkommunion wünschen!

Pfarramt Geislingen:
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Telefon: 07433-21236, Fax: 07433-20462
Öffnungszeiten: 
Das Pfarrbüro ist geschlossen vom 15. Mai bis 25. Mai. Bitte 
wenden Sie sich mit Ihren Anliegen an das Pfarrbüro Binsdorf.
In dringenden Notfällen ist auch Messmer Armin Teichmann er-
reichbar. Tel.: 07433-9032722

Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Das Pfarrbüro ist bis 04. Juni geschlossen. Bitte wenden Sie sich 
mit Ihren Anliegen an die Pfarrbüros in Binsdorf und Geislingen.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
unter se-kleiner-heuberg.drs.de

Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Bins-
dorf, St.Markuskirche können Sie die Got-
tesdienste über Induktionsleitung hören. 
Bitte stellen Sie Ihr Hörgerät dazu auf T.

Lesungen am Dreifaltigkeitssonntag
Dtn 4,32-34.39-40; Röm 8,14-17; Mt 28,16-20

Haussegnungen nach Absprache 
Gesegnet werden Häuser oder Wohnungen, die vielleicht noch 
nie, oder vor über 20 Jahren gesegnet wurden. Gerne dürfen Sie 
sich im Pfarrbüro für die Segnung einen Termin reservieren lassen.

Ökumenisches Trauercafè in Geislingen
Treffpunkt für Trauernde in der Seelsorgeeinheit
Leitung: Reiner Dehner, Telefon 07433/ 22496
Wann: Montag, 1. Juni 2015, von 15 bis 17 Uhr.
Wo: Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Diakon Dehner macht Menschen, die um einen geliebten Ange-
hörigen trauern, das Angebot, mit anderen Betroffenen in Kontakt 
zu kommen, Menschen in einer ähnlichen Lebenssituation kennen 
zu lernen und mit ihnen Erfahrungen auszutauschen. Konfession 
und Wohnort spielen keine Rolle. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auf Wunsch werden Sie auch gerne zu Hause abgeholt 
und wieder zurück gebracht.

Voranzeige: Ökumenisches Trauercafé in Rosenfeld
Der nächste Treffpunkt für Trauernde in Rosenfeld findet am Mon-
tag, 08. Juni 2015 von 15.00 bis 17.00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus statt. Alle evangelischen und katholischen Kirchengemein-
den des Kleinen Heubergs sowie die ökumenische Hospizgruppe 
Balingen laden hierzu herzlich ein.

Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Kreidler 
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Dr. Johan-
nes Kreidler lädt die Schönstatt-Bewegung vom 27. - 28. Juni ein.
Information und Anmeldung: Wallfahrtsbüro, Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de

Pressemitteilung des Katholischen Dekanats Balingen
Die Kollekte bei der Bergmesse des Katholischen Dekanats Ba-
lingen auf dem Scheibenbühl bei Obernheim am Pfingstmontag, 
25. Mai 2015 erbrachte einen Betrag in Höhe von 1.685,07 Euro. 
Die Kollekte ist für Erdbebenopfer in Nepal bestimmt. Das Katho-
lische Dekanat Balingen dankt allen Spenderinnen und Spendern.

Chill dein Leben – heute ist alles egal!
Chill-Out ist, was DU draus machst...
Chill-Out-Wochenende vom 12. bis 14. Juni 2015 in Blaubeuren 
(bei Ulm) für Jugendliche und junge Erwachsene ab 15 Jahren.
Teilnehmerbeitrag: 55 Euro (ab dem 2. Kind: 45 Euro) für An/-
Abreise, Unterkunft, Verpflegung und evtl. Eintritte in Freizeitat-
traktionen der Umgebung
Anmeldung möglich bis zum 1. Juni 2015 beim Kath. Jugendrefe-
rat Balingen (07433-9011020; jugendreferat-bl@bdkj.info)
Flyer zum Download unter www.bdkj.info/bl.
Sophie Zäh, Dekanatsjugendseelsorgerin Katholisches Jugend-
referat/
BDKJ-Dekanatsstelle Balingen
Heilig Geist – Kirchplatz 5
72336 Balingen
Telefon 07433 – 90 110-20
Mail jugendreferat-bl@bdkj.info
Web www.bdkj.info/bl

 
Samstag, 30. Mai 
14.30 Uhr Brautmesse: Markus Bückle und Stefanie Wahl
Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 30. Mai
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an Wilhelm Gulde, Ferdinand und 
Margita Sutina, Rosalia Müller, Alwin Brobeil, Emilie Fett
Sonntag, 31. Mai
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr Maiandacht bei der Grotte auf dem Giebel
Montag, 01. Juni
15.00 Uhr Trauercafé
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 02. Juni
17.00 Uhr Fronleichnam: „Zäpfeln“
Mittwoch, 06. Juni
20.00 Uhr Kath. Frauen- und Müttergruppe
Fronleichnam
Donnerstag, 04. Juni
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Prozession
- Mit besonderem Gedenken an: Franz Hauser, Elmar Schmid, 
Karl Brobeil, Erwin Decker.
- Beim Gottesdienst singt der Kirchenchor, bei der anschl. Pro-
zession spielt der Musikverein.

Vorausschau:
10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 07. Juni
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 09. Juni
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 11. Juni
10.30 Uhr kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Inserieren – 
das Zauberwort zum Erfolg
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Hinweise für St. Ulrich
Maiandacht auf dem Giebel
Zur nächsten Maiandacht sind alle Gläubigen am 31. Mai um 19 
Uhr zur Mariengrotte auf den Giebel eingeladen. Der Kirchenchor 
wird diese Andacht feierlich mitgestalten.

Rosenkranz täglich um 18.30 Uhr

MINI-NEWS
1. Einteilung wie in eurem Plan. 
2. Maiandacht auf dem Giebel: Bitte beachten, dass 
die Andacht erst um 19 Uhr ist. Ihr trefft euch um 18.30 
Uhr vor der Andacht zum Einkleiden in der Sakristei 
und könnt dann mit Messmer Teichmann und Diakon 
Dehner mitfahren.
3. Fronleichnam
Dieses Jahr legt die Kolpingjugend gemeinsam mit den Ministran-
ten den Blumenteppich gegenüber der Turnhalle. Wie im letzten 
Amtsblatt schon bekannt gegeben, sind wir dabei für jede Un-
terstützung dankbar. Jede helfende Hand ist willkommen, damit 
auch dieses Jahr wieder ein bunter, fröhlicher Teppich zustande 
kommt.
Wer mit Blumenspenden oder beim „Zäpfla“ am Dienstag helfen 
kann, melde sich bitte kurz bei Käthe (Tel.: 22761).
Das Belegen der einzelnen Platten findet am Mittwoch ab 15.00 
Uhr in der Vorstadtstraße 21/1 hinterm Haus statt. Es wäre schön, 
wenn ihr euch kurz bei euren Gruppenleitern oder bei Uschi 
(9558313) anmelden würdet.

Fronleichnam - Aufruf und Bitte! 
Am Dienstagabend, 2. Juni treffen sich alle zum "Zäpfeln"  um 
17 Uhr im Gemeindehaus. Dazu bräuchten wir noch Helfer 
und bitten deshalb alle Mitwirkenden der letzten Jahre und 
alle, die daran Freude haben, wieder mitzuhelfen.

Fronleichnam – Gottesdienst und Prozession
Der Gottesdienst an Fronleichnam ist um 9 Uhr. 
Gegen 10 Uhr beginnt die Prozession.
Nach dem Gottesdienst stellen wir uns zur Pro-
zession wie folgt auf:
Den Anfang bilden das Kreuz und die Fahnen.
Es folgt die rechte Kirchenseite (von hinten her 
gesehen).
Danach kommen der Kirchenchor und dann der Musikverein .
Es folgen die Ministranten, anschließend die Erstkommunion-
kinder.
Hinter den Erstkommunionkindern zieht der Pfarrer mit dem Al-
lerheiligsten aus der Kirche aus.
Den Abschluss bildet die linke Kirchenseite.
Wir gehen ab Kirche, Bachstr., Schluckstr., Schaalstr., Lindenstr., 
Schlosswiese, Kirche.
Im Anschluss wird von der Kolpingsfamilie im Kindergartenbe-
reich wieder ein Frühschoppen angeboten, zu dem hiermit eben-
so herzlich eingeladen wird!

Erstkommunionkinder
An Fronleichnam sind alle Erstkommunionkinder zum 
Gottesdienst und zur anschl., Prozession im festlichen 
Gewand (ohne Kerzen) eingeladen. Beginn: 9 Uhr.
Für die Kommunionkinder und ihre Eltern haben wir 
in der Kirche die vorderen Reihen auf der rechten 
Seite reserviert. Die Gruppenleiter begleiten die Kinder bei der 
Prozession.

Die Frauen- und Müttergruppe
trifft sich am Mittwoch, 6.6.2015 um 20:00 Uhr vor dem Gemein-
dehaus. Herzliche Einladung zu unserem „französischen Abend“. 
Wir wollen gemeinsam Boule spielen bei Wein und Käse.

 
Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 31. Mai 2015
08:00 Uhr Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an Myrtha Maas (Jahrtag), Alfred und 
Markus Maas
14:00 Uhr Maiandacht auf dem Eichberg
Mittwoch, 03. Juni 2015
keine Heilige Messe
Fronleichnam
Donnerstag, 04. Juni 2015
09:15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Vorausschau
10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 07. Juni 2015
09:15 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Fronleichnamsprozession
Montag, 08. Juni 2015
20:00 Uhr Cantamus PLUS in Binsdorf

Hinweise für St. Silvester
Cantamus PLUS
Über die Pfingstferien haben wir Probenpause; die nächste Probe 
ist dann erst wieder am Montag, 8. Juni 2015 zur gewohnten Zeit. 
Bitte beachten.

Maiandacht auf dem Eichberg 
Zum Abschluss des Marienmonats Mai laden wir Sie alle ganz 
herzlich am Sonntag, 31. Mai 2015 um 14.00 Uhr dazu ein, auf 
den Eichberg zu kommen und die Maiandacht beim Marien-
bildstöckle mitzufeiern. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher, 
auch aus den umliegenden Gemeinden.

Fronleichnam 2015 
Am Fronleichnamstag, Donnerstag, 04. Juni 2015, ist um 09.15 
Uhr eine Wort-Gottes-Feier. Dazu laden wir die ganze Gemeinde 
herzlich ein.
Am Sonntag 07. Juni 2015 ist dann die Fronleichnamsprozession. 
Dazu werden wieder drei Altäre mit Blumenteppichen gestaltet. 
Wer beim Blumensammeln und -zupfen helfen möchte, kann sich 
noch gerne bei Rita Neubacher oder Sandra Teichmann melden.
Der Gottesdienst am Sonntag beginnt um 09.15 Uhr. Anschlie-
ßend führt die Prozession, die von der Musikkapelle Erlaheim 
musikalisch begleitet wird, zu den drei Altären. Zum Abschluss
kommen wir wieder in der Kirche zusammen.

Erstkommunion 2015 
Die diesjährigen Kommunionkinder sind herzlich dazu eingeladen, 
in ihrer Festkleidung bei der Prozession mitzugehen.

Pfarrbüro Erlaheim
Das Pfarrbüro bleibt bis Donnerstag 04. Juni geschlossen. Bit-
te rufen Sie in dringenden Fällen im Pfarrbüro in Binsdorf oder 
Geislingen an.
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Samstag, 30. Mai 2015
15:00 Uhr Trauung Tanja und Michael Wolpert mit Taufe von Xenia 
Wolpert
Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 31. Mai 2015
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Johann Albert
Fronleichnam
Donnerstag, 04. Juni 2015
08:00 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender Prozession

Voranzeige:
10. Sonntag im Jahreskreis – Silberner Sonntag
Samstag, 06. Juni 2015
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 08. Juni 2015
15:00 Uhr Rosenfeld: ökum. Trauercáfe
20:00 Uhr Probe Cantamus PLUS
Donnerstag, 11. Juni 2015 - Barnabas
18:30 Uhr eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Markus
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr,
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de

 
Ehrung mit der Martinusnadel
Kirche lebt durch engagierte Menschen, christliche Persönlichkei-
ten, missionarische Christen. Jeder Christ, alle getauften Frauen 
und Männer, sie alle sind Berufene – jeder mit seiner Begabung.
Mit diesen Worten von Bischof Dr. Gebhard Fürst bedankte sich 
Pater Augusty bei den langjährig dienenden Kirchengemeinde-
räten Dorothée Schmieg und Andreas Schreijäg und überreichte 
beiden für dieses Engagement die Martinusnadel mit Urkunde.
Die Kirchengemeinde St. Markus möchte sich diesem Dank an-
schließen.
Dorothée Schmieg gehört dem Kirchengemeinderat seit 19 Jah-
ren an und wird weiterhin das Gremium unterstützen.
Andreas Schreijäg war 14 Jahre im Kirchengemeinderat aktiv und 
beendete mit der neuen Kirchengemeinderatswahl diesen Dienst.

Trauung und Taufe am 30. Mai 2015
Tanja, geb. Schiebel und Michael Wolpert werden am Samstag, 
30. Mai 2015 in der St. Markuskirche kirchlich getraut. Gleichzei-
tig wird ihre Tochter Xenia Wolpert getauft. Die Kirchengemeinde 
wünscht dem Brautpaar und dem Täufling, sowie dessen Paten 
für die Zukunft Gottes reichen Segen und alles Gute auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg.

Fronleichnam
Auch in diesem Jahr führt uns die Prozession zu vier Altären. Zwi-
schen diesen möchten wir blumengeschmückte Graswege legen, 
dazu ist Jede und Jeder herzlich eingeladen zum Mithelfen. Die 
Verantwortlichen an den Altären freuen sich ebenfalls über viele 
Helferinnen und Helfer. Beginn ist um 05:00 Uhr.
Am Donnerstag, 04.06.2015 wird Pfarrer Rudolf Junginger i.R. 
um 08.00 Uhr die Eucharistiefeier mit anschließender Prozession 
halten, dazu laden wir alle herzlich ein. Im Anschluss spielt die 
Stadtkapelle Binsdorf noch zum Frühschoppen im Kirchhof (bei 
schlechtem Wetter im Markusheim), auch dazu laden wir alle, 
auch aus den Nachbargemeinden, herzlich ein.
Die dies- und letztjährigen Erstkommunikanten dürfen in ihren 
Gewändern (ohne Kerze) als eigene Gruppe bei der Prozession 
mitgehen. Zur Ausgabe der Kissen und Palmwedel treffen sie sich 
spätestens um 7.40 Uhr im Pfarrhaus (1. Stock).

Fronleichnam – Prozessionsordnung
Stadtkapelle
Vortragekreuz mit den zwei weißen Fahnen
Männer zwischen der Markusfahne
Kindergarten mit Fahne
Erstkommunionkinder
Marienfahne
Laternen und Ministranten
Himmel mit dem Allerheiligsten
Buben- und Mädchenbanner
Jugendfahne
Frauen und Mädchen zwischen der Auferstehungsfahne
Alle weiteren Prozessionsteilnehmer

Lieder bei der Prozession:
Altar: Beim letzten Abendmahle, GL 282, 1-4
Altar: Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein, GL 351, 1-4
Altar: Gott sei gelobet und gebenedeiet, GL 215, 1-2
Altar: Nun danket all und bringet Ehr, GL 403, 1-4
Abschluss in der Kirche: Großer Gott, wir loben dich, GL 380, 1-3
Bitte schon vorher Lesezeichen ins Gotteslob legen.

Fronleichnam: Tragehimmel – Stoffbaldachin
Der Name Fronleichnam kommt aus dem Althochdeutschen: 
„Fron“ bedeutet „Herr“, „liknam“ Leib. Es geht also an diesem 
Tag um den „Leib des Herrn“ - der Herr ist Jesus Christus. Am 
„Hochfest des Leibes und Blutes Christi“ treten die Katholiken 
mit dem Leib Christi in die Öffentlichkeit. Dieser Leib Christi in 
Form der Hostie befindet sich in der Monstranz, der unter einem 
Stoffbaldachin vom Priester bei der Prozession getragen wird.
Die Kollekte an Fronleichnam, sowie der Erlös des Frühschoppens 
werden für die Unkosten des Tragehimmels verwendet.

Cantamus PLUS
Die nächste Probe ist wieder am Montag, 8. Juni 2015 um 20:00 
Uhr im Markusheim - Bitte beachten!

Ökumenisches Trauercafè
Der nächste Treffpunkt für Trauernde in Rosenfeld findet am Mon-
tag, 08. Juni 2015 von 15.00 bis 17.00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus statt. Alle evangelischen und katholischen Kirchengemein-
den des Kleinen Heubergs sowie die ökumenische Hospizgruppe 
Balingen laden hierzu herzlich ein.

Sag’s mit einer Anzeige
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Sonntag, 31. Mai 2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 03. Juni 2015
18:30 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam
Voranzeige:
Sonntag, 07. Juni 2015
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 12. Juni 2015 – Heiligstes Herz Jesu
10:30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elkw.de
Öffnungszeiten: Sekretariat/Kirchenpflege: montags 9.00–12.00 
und 13.00-16.00 Uhr, dienstags 9.00-14.00 Uhr und freitags 9.00-
12.00 und 13.00-16.00 Uhr
Pfarrer Johannes Hruby hat Urlaub vom 26.05.-31.05.15. Vertre-
tung in dringenden Fällen hat Vikarin Angelika Gern, Engstlatt, 
Tel. (0 74 33) 9 55 92 33.
Das Sekretariat/die Kirchenpflege ist vom 26.Mai bis 5.Juni 2015 
nicht besetzt.

Wochenspruch:
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner 
Ehre voll. (Jes. 6, 3)

Freitag, 29. Mai
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 31. Mai
08.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Ursel Schmidt-Dannert 
(das Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
Dienstag, 2. Juni
07.15 Uhr Gebetstreff
Donnerstag, 4. Juni
10.00 Uhr Christustag bei der Kirche in Winterlingen
Freitag, 5. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf

Erstmals ökumenischer Christustag
„Dein Wort macht mich klug!“ – so lautet das Motto des ersten 
ökumenischen Christustags. Er findet in diesem Jahr an Fronleich-
nam, 4. Juni, nicht in Balingen, sondern in Winterlingen auf der 
grünen Wiese hinter der Kirche statt. Als Gastredner konnte einer 
der bekanntesten Prediger Deutschlands gewonnen werden: Ulrich 
Parzany aus Kassel. Der katholische Weihbischof Thomas M. Renz 
wird ein Grußwort sprechen. Nachmittags gibt es fünf verschiedene 
Workshops. Jörg Bartoß betreut mit seinem Team die Kinder.
Tagesprogramm:
10.00 Uhr Gottesdienst: Klug durch das Kreuz mit Ulrich Parzany
11.15 Uhr Pause der Begegnung mit Imbiss und Getränken
12.45 Uhr Workshops: Dein Wort macht mich klug ...
1) ... in der Schriftauslegung
Landesbischof i. R. Gerhard Maier
2) ... in der Bedrängnis
Manfred Müller, Hilfsaktion Märtyrerkirche
3) ... - ein Grundsatz evangelischen Glaubens
Dr. Tobias Eißler, Hensoltshöhe Gunzenhausen
4) ... und zeigt mir deinen größten Schatz
Ernst Günter Wenzler, Süddeutscher Gemeinschaftsverband, 
Stuttgart
5) ... im Umgang mit fremden Kulturen
Yassir Eric, Akademie für Weltmission, Korntal
14.00 Uhr Schlussveranstaltung mit Grußwort von Weihbischof 
Thomas M. Renz

Impulspredigt von Ulrich Parzany, Musik: „Soli deo gloria“ unter 
Leitung von Matthias Lyding, Bad Saulgau. Veranstalter: Evang. 
Kirchengemeinde Winterlingen, Katholische Seelsorgeeinheit 
Straßberg, Süddt. Gemeinschaftsverband Bezirk Albstadt und 
Christusbewegung „Lebendige Gemeinde“.

 
Sonntag, 24. Mai, Pfingstfest
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. 
Kiefner) - Opfer: Aktuelle Notstände
Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
10.30 Uhr Gottesdienst bei der Pelzmühle zu „600 Jahre Pelz-
mühle“ (Pfr. Dr. Kiefner – Pfr. Hofmann)
Dazu recht herzliche Einladung!
Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pr. Dr. 
Kiefner) - Opfer: Für Kirchentag in Stuttgart bestimmt.
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Pfingstferien nach 
interner Absprache.

Auflegung Haushaltsplan 2015 
Der Haushaltsplan kann vom 21.05. bis 31.05.2015 bei unserer 
Kirchenpflege, Frau Schwarz, Tel.: 18 50, eingesehen werden.
Für Gemeindemitglieder aus Binsdorf ist zukünftig ein Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten in unserer Martinskirche eingerichtet (zu 
erfragen bei Tel.: Frau Birgit Staudinger, Tel.: (0174)9 06 76 22, 
Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 91 82 77/-278.
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet (Tel. 12 98). In dieser Zeit ist der geschäftsführende 
Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobil-
funk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte 
an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 
01727476330.

Öffnungszeiten der Sozialpädagogin Melanie Schneider-
Brutschin 
Die Sozialpädagogin Frau Melanie Schneider-Brutschin unterhält 
seit dem 01.September im Pfarrhaus ein Büro und ist für die Be-
ratung der Asylbewerber in der Isinger Gemeinschaftsunterkunft 
zuständig. Sie koordiniert Angebote von Mitbürgern und sorgt für 
deren Abholung.
Ihre Bürozeiten
dienstags vom 10.00 bis 11.30 Uhr
mittwochs von 11.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr

 
 

Einsatzabteilung
Am Freitag, 29.05.2015 findet um 19:00 Uhr unsere nächste 
Übung im Gerätehaus statt.
Thema: Brandbekämpfung
S. Brobeil, Abt. Kdt

 
Hochzeit Michael & Tanja
Am Samstag, 30. Mai heiratet unser Kamerad Michael seine Frau 
Tanja. Wir treffen uns mit der Altersabteilung um 14 Uhr am Ge-
rätehaus, in Ausgehuniform mit Mütze.
Schneider Abt.-Kdt.
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Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwoch, 03. Juni 2015 um 16.00 Uhr im Ten-
nisheim Geislingen. Ich bitte um rege Beteiligung.

Jahrgang 1935/36
Am Mittwoch, 3. Juni 2015 findet unser Jahrgängerausflug an den 
Bodensee statt. Abfahrt 8.30 Uhr auf dem Schlossplatz. Es sind 
noch Plätze frei (48-Sitzer). Es wird bestimmt ein sehr interessanter, 
gemütlicher Tag. Ein zweites Frühstück und Mittagstisch in Gottes 
freier Natur. Reichhaltiges Vesper mit Most und Sprudel nach der 
herrlichen Rundfahrt mit dem Beerenzügle.
Wer hat´s vergessen? Bitte gleich anmelden mit 50 Euro alles inkl. 
auf unser Jahrgängerkonto oder beim Toni anrufen. Mit guter Lau-
ne, wie immer, werden wir bestimmt einen erlebnisreichen Tag mit-
einander verbringen.
Toni

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am Montag, 01.06.2015 in Ingrids Wirtschäftle 
(Kleider Müller) um 20.00 Uhr.
Für unseren anstehenden Ausflug werden Informationen erteilt 
und der Termin festgelegt.

Jahrgang 1952/53
An alle, die es noch nicht mitbekommen haben, wir treffen uns 
am Samstag, den 30.05.2015 um 14.00 Uhr am Schloßplatz zu 
einer kleinen Erinnerungswanderung an unsere Schultage, mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein in Schoppis Oase.

Jahrgang 1954/55
Hallo Jahrgänger/innen,
bitte jetzt schon Termin notieren: Wir wandern am Samstag, 
den 13. Juni 2015 (Treffpunkt um 15.00 Uhr am Schlossplatz in 
Geislingen ) zu unserem traditionellen Sommerfest zum Aussied-
ler-Hof unseres Jahrgängers Norbert.
Bitte Grillzeug selbst mitbringen - für Getränke ist gesorgt.
Der Beauftragte

Jahrgang 1986/87
Hi alle zusammen,
wir wollen mal wieder etwas zusammen unternehmen. Am 30.05. 
treffen wir uns zu einer kleinen Wanderung und Grillabend.
Für unsere Fußfaulen ist der Beginn um 18:30 Uhr bei Michi 
Schneider in Binsdorf, Haufstr. 21.
Dort ist für Getränk, Feuer, Teller, Besteck und WC gesorgt. Grill-
fleisch muss jeder selber mitbringen.
Wenn jemand noch einen Salat mitbringen könnte, wäre es super.
Für diejenigen, welche wandern möchten, sollten sich bis ca. 1 
Woche vorher bei Desi Koch melden, damit wir dann einen Treff-
punkt ausmachen können.

 

 

 
Nächste Blutspende ist am 12.06.2015 in der Schlosspark-
schule in Geislingen
Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf und Er-
laheim ist am 10.10.2015

DRK Geislingen unterstützt das einwöchige Bewegungspro-
gramm der Gemeinschaftsschule „ Kleiner Heuberg „ 
Die Gemeinschaftsschule „ Kleiner Heuberg “ veranstaltete letzte 
Woche die erste Schul- und Bewegungswoche. Die Veranstaltun-
gen rund um das Thema Gesundheit und Bewegung mit Work-
shops und Turnieren hat das Zusammenwachsen der neuen Ge-
meinschaftschule gefördert und die Geislinger und Rosenfelder 
Schüler zusammengeführt.
Das DRK Geislingen war an zwei Ta-
gen mit insgesamt drei Ausbildern an 
der Schul- und Bewegungswoche mit 
eigenem Workshop vertreten.
In den einzelnen Fortbildungen wur-
den wichtige Themen, wie Absetzen 
eines Notrufes, Durchführung einer 
stabilen Seitenlage, Anlagen von Ver-
bänden und richtiges Verhalten im 
Notfall praktisch, wie auch theoretisch 
mit den mitwirkenden Schülern geübt.
„Rundum war es eine gelungene 
Veranstaltung durch die die Schüler ihre Wissenslücken in Erste 
Hilfe wieder aufbessern konnten“, resümierte zum Abschluss der 
Veranstaltung Ausbildungsleiter Klaus Sieber.
Weitere Information erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.drkgeislingen.de
Altkleidersäcke können jederzeit am DRK-Funktionsgebäude am 
Schlossplatz abgestellt werden.
- Vielen Dank für Ihre vielen Kleiderspenden -
Abteilung Bereitschaft: Juni 2015
Do.11.06 19.00 Uhr Aussschusssitzung 2
Fr.12.06 14.00 Uhr Blutspende 2
Fr. 19.06 19.00 Uhr HvO Training
Fr. 26.06 20.00 Uhr Thermische Notfälle
Fr. 10.07 19.00 Uhr Chirurgische Notfälle
DA = Dienstabend, SWD = Sanitätswachdienst
HVO = Helfer vor Ort Training
Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW – Führerschein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 13.06.2015 ** jeweils von 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen -> ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5, 
72336 Balingen -> ( ** )
Fit in Erste Hilfe - Thema Verkehrsunfälle
Mittwoch, 10.06.2015 (19.00 Uhr - 20.30 Uhr)
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen
Erste Hilfe Kurs für den LKW-Führerschein und Betriebe ( BG ) 
EH= Erste Hilfe Kurs
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen
Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Training unter 
Servicehotline: Telefon: 07433/ 909999 ( kostenfrei )
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet unter www.drkgeis-
lingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.
Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Pfingstferien vom 25.05 - 07.06.2015
Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
Pfingstferien vom 25.05 - 07.06.2015
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung
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 Grill-Wanderung
Am Samstag, 20.06.2015 machen wir, wie in den vergangenen Jah-
ren, eine Wanderung mit anschließendem Grillfest in Balgenau.
Treffpunkt für die Wanderer ist um 16.00 Uhr an der Kirche.
Für alle Nichtwanderer wird ein Fahrdienst eingerichtet.
Anmeldung ab sofort bis zum 17.06.2015 bei Familie Müller, Tel. 
07433/22654

 Auschusssitzung am 29.05.2015 um 20.00 Uhr
An alle Ausschussmitglieder, unsere nächste Ausschusssitzung 
findet am Freitag, den 29.05.2015 um 20.00 Uhr im Lehrraum im 
Schloss statt. Bitte um vollzähliges Erscheinen.
Der Schriftführer

 
Probe
Am Dienstag, 02.06.15, findet um 20.00 Uhr unsere nächste Probe 
statt. Nächster Probetermin: 11.06.15.
Die Schriftführerin

 Hallo Kids,
da wir am letzten Donnerstag in der Probe festgestellt haben, dass 
wir nur drei Mädels zum chillen wären, haben wir beschlossen 
nach den Ferien nen neuen Chilltermin zu finden!!!
Das heißt, wir haben nun 2 Wochen Ferien - also die nächste 
Probe wäre dann am Donnerstag, 11.06.15 von 19.00-20.00 Uhr.
Bis dahin-- Vergesst den Schulstress und genießt die Ferien!!!
Liebe Grüße Jutta

 Hallo liebe Kinderle,
diesen Donnerstag, 28.05.15 machen wir Pfingstferien.
Da bereits in zwei Wochen unser Auftritt im Freibad vor der Türe 
steht, machen wir dann kommende Woche trotz Ferien am Mitt-
woch, 03.06.15 eine sehr wichtige Probe mit beiden Chören 
von 16.30-17.30 Uhr - bitte vormerken!!!
Am Auftritt selber, also am Sonntag, 14.06.15 treffen wir uns um 
10.30 Uhr am Eingang beim Freibad.
Also los-- Sommer, Sonne, Meer wir lieben den Sommer sehr ...!!!
Liebe Grüße Jutta

 Jägerstammtisch
Der nächste Jägerstammtisch findet am Freitag, den 29. Mai 
2015 im Gasthaus zur Kelle und nicht im Gasthaus zur Brücke 
(Urlaub) statt. Jagdpächter aus Geislingen Binsdorf und Erlaheim 
sowie alle Jagdberechtigten sollten anwesend sein, da wichtige 
Punkte auf der Tagesordnung stehen. Beginn 20.00 Uhr
W. Schreiber

 
Kreismeisterschaft in Metzingen am 26.04.2015
Viele Hundesportler aus Tübingen, Rottenburg, Nürtingen, Met-
zingen, Geislingen und Bitz haben an diesem Tag teilgenommen.

2 Teams von VdH Geislingen:
Suat Meral mit Pointermix Arved und Maja Miller mit Rocky (Bor-
derkollie) sind an diesem Tag gestartet.
Im Hindernislauf ist Suat Meral mit Arved mit einer sehr guten 
Zeit zum Kreismeister geworden - 1. Platz.
Maja Miller mit Rocky hat den 2. Platz belegt, nur wenige Sekun-
denzehntel vom Pokal entfernt.
Bei Mannschaftslauf CSC (Kombination-Speed Cup) hat Verein 
eine gemischte Mannschaft mit Darja Miller und Dio von VSH 
Tübingen 07 aufgestellt.
Leider konnte die Mannschaft nur einen hinteren Platz belegen, da 
durch den Einsatz von Jungteam Darja/Dio sehr wenig Wettkampf-
erfahrung vorlag und hier viele Fehler unterlaufen sind.
Die Hundesportler mit ihren Vierbeinigen waren mit ihren Erfolgen ins-
gesamt zufrieden und um eine Wettkampferfahrung reicher geworden.

 
Am Freitag, den 29. Mai findet um 20.00 Uhr im Arbeitsraum im 
Schloss eine Versammlung statt. Dazu möchte ich alle Züchter-
freunde herzlich einladen.
Der Vorstand

 
Frühschoppen und Familiennachmittag an Fronleichnam 
Unser Frühschoppen nach der Prozession findet dieses Jahr wie-
der in der alten Form im Kindergartenbereich statt. Die ganze 
Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen. Auch Spiel und Spaß für 
Kinder wird geboten.
Am Nachmittag treffen sich die Mitglieder unserer KF mit Angehörigen 
und Freunden zum Familienfest. Auch hierzu herzliche Einladung!

Blumenteppich an Fronleichnam 
Dieses Jahr legt die Kolpingjugend gemeinsam mit den Ministran-
ten den Blumenteppich gegenüber der Turnhalle. Wie im letzten 
Amtsblatt schon bekanntgegeben, sind wir dabei für jede Unter-
stützung dankbar. Jede helfende Hand ist willkommen, damit auch 
dieses Jahr wieder ein bunter, fröhlicher Teppich zustande kommt.
Wer mit Blumenspenden oder beim Zäpfla am Dienstag helfen 
kann, melde sich bitte kurz bei Käthe (Tel. 22761).
Das Belegen der einzelnen Platten findet am Mittwoch ab 15.00 
Uhr in der Vorstadtstraße 21/1 hinterm Haus statt. Es wäre schön, 
wenn ihr euch kurz bei euren Gruppenleitern oder bei Uschi 
(9558313) anmelden würdet. Danke!
Volker Amann, Vorsitzender

 Bardienst
Den Bardienst am Freitag, 29.05.2015 übernimmt unser zweiter 
Vorstand Wolfgang Schmidke. Er freut sich über zahlreiche Gäste.
Es gibt Bilder von der Saisoneröffnungfahrt und dem Besuch un-
serer Freunde aus LeBreuil zu sehen.

 
MCGler bei der Clubausfahrt



Freitag, 29. Mai 2015, Nummer 22� Amtsblatt der Stadt Geislingen           19

Rocknacht
Am Freitag, den 5. Juni findet eine Rocknacht im Clubheim statt. 
Für den richtigen Sound sorgt DJ Hardy.
Alle Freunde und Mitglieder des Motorradclubs sind hierzu herz-
lich eingeladen.

 
Aktuelles
Kinder- und Jugendkapelle
Die aktuellen Probetermine werden nur noch auf der Homepage 
des MVG unter "Termine" veröffentlicht.

Großes Orchester
Am heutigen, Freitag, 29. Mai 2015 findet um 20 Uhr die Probe 
im Probelokal statt.
Am Dienstag, 02. Juni 2015 spielen wir um 20 Uhr Karl-Heinz 
Joos ein Ständchen zu seinem Geburtstag. Treffpunkt ist vor dem 
Restaurant bei der Fa. Kleider-Müller . Anschließend sind wir 
zu einem Umtrunk eingeladen.
Am Donnerstag, 04. Juni 2015 werden wir die Fronleichnams-
prozession musikalisch begleiten. Treffpunkt ist um 09:30 Uhr 
vor der St. Ulrich Kirche.
Die nächste Probe findet kommenden Freitag, 05. Juni 2015 um 
20 Uhr im Probelokal statt.
Am Samstag, 06. Juni 2015 findet das Openair-Konzert mit dem 
MV Dormettingen statt. Die Anreise (Bus oder PKW) wird noch 
geklärt. Treffpunkt im Schiefererlebnispark ist um 17:15 Uhr .
Weitere Informationen siehe unten.
Openair-Konzert mit dem MV Dormettingen im Schiefer-Er-
lebnispark Dormettingen 
Am Samstag, 06. Juni 2015 veranstaltet der Musikverein Geislin-
gen gemeinsam mit dem Musikverein Dormettingen ein Openair-
Konzert im Schiefererlebnispark in Dormettingen.
Einlass ist ab 17:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die Bewirtung über-
nimmt der Musikverein Dormettingen (Weizenstand, Brötchen). 
Spielbeginn ist um 18:00 Uhr.
Das Konzert findet nur bei gutem Wetter statt. Die Entscheidung 
wird im nächsten Amtsblatt bekannt gegeben.
Die Schriftführerin

 Terminverschiebung Vereinsradtour mit Grillfest
Die Vereinsradtour mit Grillfest am 31.05.2015 wird auf einen neu-
en Termin verschoben. Termin folgt später.
Ausschusssitzung am Montag, 01.06.2015 um 20 Uhr im Vereins-
raum im Schloss.

 
Die Riedbachhexen Geislingen e.V. laden ein zur 2. ordentlichen 
Hauptversammlung am 06.06.2015.
Beginn: 19.00 Uhr im Gewölbekeller des Bürgerhauses Harmonie.

Tagesordnung
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des 2. Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht Kasse
Bericht des Kassenprüfers
Entlastungen
Neuwahlen
Neuaufnahmen
Verschiedenes
Wünsche und Anträge

Anträge, welche bei der Hauptversammlung behandelt werden 
sollen, sind schriftlich bei Jaqueline Wahr, 1. Vorsitzende, Schmid-
straße 23 in Geislingen, bis spätestens Freitag, den 29.05.2015 
einzureichen.

 Schach-AG in Geislingen
Immer samstags findet von 14 Uhr bis 15 Uhr in der Schloss-
parkschule (Hauptbau) eine Schach-AG für Anfänger und Neu-
einsteiger statt.
Der Aufbaukurs findet ebenfalls samstags von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Stauffenbergraum in der „Harmonie“ statt.
Die Leitung der Kurse liegt in den bewährten Händen unseres 
Jugendleiters Robert Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, 
Eric Juriatti, Christoph Schlaich.
Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433/16920 
oder unter martinrenner1@gmx.de

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15 Uhr bis 16.30 Uhr 
und montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in der 
„Harmonie“ statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining. Bitte 
beachten! Neulinge sind jederzeit herzlich willkommen.

Spieleabend
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der „Harmonie“ statt.
Die Vorstandschaft

 
Berichtigung zur 50 km Wanderung am 6. Juni 2015
Um nach der 13 Stunden dauernden Wanderung eine Schlussein-
kehr im Nägelehaus zu ermöglichen, muss die Startzeit entgegen 
der bisherigen Ankündigung um eine Stunde auf 7 Uhr vorverlegt, 
und das Wandertempo leicht auf 4,5 kmh erhöht werden.
Außerdem sollte sicherheitshalber Eigenverpflegung für zwei Pau-
sen mitgeführt werden. Der Rücktransport vom Nägelehaus nach 
Geislingen wird organisiert.
Diese Wanderung ist als Trainingseinheit für die geplante 24 Stun-
den-Wanderung am 4. und 5. Juli 2015 gedacht und führt auf Qua-
litätswegen durch eines unserer schönsten Wandergebiete. Wir 
würden uns über sportliche Teilnehmer - auch außerhalb unseres 
Vereines - die sich einer solchen Strecke stellen oder annähern 
wollen, sehr freuen.
Weitere Infos und Anmeldung bis 04.06. bei Berger Tel.: 
07433/5227 oder >rk.berger@freenet.de<

Seniorenwanderung
Am Mittwoch, den 03.06.2015 treffen wir uns um 14.00 Uhr mit 
Auto am Schlossplatz. Wir fahren Richtung Feckenhausen und 
parken unten am Parkplatz. Unsere Wanderung führt uns dann 
durch den Eckerwald. Am Flugplatz Zepfenhan werden wir dann 
noch eine Einkehr einlegen. Zu dieser Wanderung laden wir alle 
Wanderfreunde sehr herzlich ein. Die Wanderung führt Hilde.
Der Wanderwart

Quellen, Kelten, Glaubenszeichen
Zu der offiziellen Erstbegehung dieses neu ausgeschilderten Rund-
wanderweges im Südwesten von Geislingen am Sonntag, 31. Mai , 
darf ich alle Mitglieder des Albvereins, sowie die gesamte Bürger-
schaft der Stadt ganz herzlich einladen. Unterwegs gibt es einige 
Erläuterungen, die selbst alte Geislinger überraschen werden.
Treffpunkt zu dieser 7 km langen Wanderung ist um 13:30 Uhr 
vor dem Geislinger Schloss.
Wanderführer: B. Bosch
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 Bewirtung Tennisheim
Das Tennisheim ist am Wochenende zu den regulären Zeiten geöff-
net. Das Team der Mannschaft Herren 1 freut sich auf Ihren Besuch.
Am Mittwoch, 03.06.2015, ist das Tennisheim ab 18.00 Uhr zum 
Dämmerschoppen geöffnet.

Schnuppertraining
Für Kinder und Jugendliche ist jeweils am Mittwoch von 17.00 - 
18.00 Uhr Schnuppertraining. Schläger und Bälle werden gestellt.
Karl-Heinz Schmid

 
Sportheimbewirtung und Jahreshauptversammlung
Bewirtung am kommenden Wochenende 29. - 31. Mai 2015:
Aktive Herrenmannschaft

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 12. Juni 2015, 
20 Uhr, im Sportheim Weiden, laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner recht herzlich ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Kassiers
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Bericht der Schriftführerin
  6. Bericht des 1. Vorsitzenden
  7. Entlastungen
  8. Neuwahlen
  9. Satzungsänderung
10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis zum 05. Juni 2015 in schriftlicher 
Form an den 1. Vorsitzenden Dirk Irion, Fleiner Str. 15, 72351 
Geislingen, zu richten.
G. Amann, Schriftführerin

 
In drei Wochen geben wir richtig GAS....
Am Samstag, den 20.6.2015, findet ein Spaßevent für alle TSV-
Mitglieder (8 bis 99 Jahre) statt.
Auf dem Sportgelände "Hinter Lauh" treten 4er-Teams in 12 lus-
tigen Sportdisziplinen an:
- Gummistiefelweitwurf		  - Rollersprint
- Lattenknaller			   - 120er-Darting
- Eier versenken			   - Zielkugelstoßen
- Pool-Frisbee			   - Zielkugelstoßen
- Handball-Hoop			   - Korbballern
- Mobile Karten			   - Standhopping
- Mediziner-Staffel one-twenty
Es gibt tolle Preise, die in einer getrennten Jugend- und Erwach-
senenwertung ausgespielt werden.
Kostenlose Anmeldungen aller Abteilungen sind ab sofort bis 
zum 14. Juni möglich. Namentliche Anmeldungen bitte per Flyer-
Rücklauf an Betreuer/Briefkasten der Geschäftsstelle an der TSV-
Halle od. per E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@tsv-geislingen.de
OH FUNNY DAY - I BEH D`BEI !!!

Unsere Veranstaltungstermine im Juni 2015:
20.06.2015: TSV Sport- und Spaßtag
alle Abteilungen, Sportgelände „Hinter Lauh“

 
Aktive
Ergebnisse:
SGM SV Erzingen /SV Roßwangen II/TSV Endingen II
SGM TSV Geislingen II/SV Erlaheim II 2:1
1. FC Burladingen : TSV Geislingen 5:0
Am Sonntag, den 31.05.2015 haben beide Mannschaften ein 
Heimspiel.
Die 1. Mannschaft spielt gegen den FC Steinhofen
Spielbeginn: 15 Uhr
Die 2. Mannschaft spielt gegen die SGM SpVgg Leidringen/SV 
Rosenfeld II
Spielbeginn: 13.15 Uhr
K-J Koch -Schriftführer-

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
Frauenfußball: 3. Platz beim internationalen Turnier in Bitburg
Bei schönem Wetter und toller Stimmung belegten die Frauen den 
3. Platz. Nicht nur fußballerisch waren die Geislinger Frauen top. 
Im Feiern und Tanzen belegten sie auch Podiumsplätze.
Es wäre schön, wenn sie nun diesen Schwung mitnehmen könn-
ten und in den letzten beiden verbleibenden Rundenspielen noch-
mals punkten.
Frauen: Samstag, 30.05., 17 Uhr Spiel in Stetten. Abfahrt um 
15.30 Uhr am Sportheim.
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball, www.frauenfussball-
geislingen.de

 
3. Platz in Bitburg

 

 
Ich möchte mich bei allen bedanken, die in Denkingen so zahlreich 
dabei gewesen sind. Es hat sich malwieder für alle gelohnt. Auch 
unser Fischerkönig hat schon wieder gezeigt, dass er mit langen 
Fischen klar kommt. Matze der Sieg ist deiner....DANKE

Wichtige Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 12. Juni 15 um 20:00 Uhr findet eine wichtige 
Mitgliederversammlung am Süßensee statt. Bitte kommt pünkt-
lich und vollzählig. Es stehen wichtige Punkte an.

Weitere Termine allgemein:
25. /28. Juni 15 Angelwochenende Bayern
04. Juli 15 Königsfischen Donau
12. Juli15 Bösingen 6:00Uhr Kartenverkauf
info@angelverein-boesingen.de
19. Juli 15 Königsfischen Süßensee
Termin XXX Rauchfisch auf Bestellung
28./30. Aug 15 Angelwochenende Pfalz
03. Okt.15 Hegefischen Süßensee
Der Schreiber
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 Wir machen Ferien
Während der Pfingstferien findet keine Probe statt. Nächste Sing-
stunde ist wieder am 10.06.2015. Um Beachtung wird gebeten.

 Elferrat - Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 02. Juni 2015 um 19:30 
Uhr im Narrenstüble statt.
Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Mühlentag in der Pelzmühle:
Bei der Bewirtung in der Pelzmühle wurden wir durch die große 
Besucherzahl etwas überrascht, aber trotzdem lief alles ruhig und 
zufrieden ab. Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und an die 
Kuchenspenden.

Termine im Monat Juni:
2.Seniorenwanderung:
Im letzten Amtsblatt hat sich ein Fehler eingeschlichen. Unsere 
nächste Seniorenwanderung findet am Donnerstag, 11. Juni 
2015 statt. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Rathaus in Binsdorf. 
Die Wanderung geht von Binsdorf über Erlaheim, mit Einkehr im 
Gasthaus Engel. Die Führung übernimmt Eberhard Haigis.
Grillfest zur Sonnwendfeier: 
Am 20. Juni 2015 findet unser Grillfest auf dem Loretoparkplatz 
statt, und dann werden die Tage auch schon wieder kürzer. Aber 
trotzdem geht es weiter mit den Wanderungen.
Ganztageswanderung:
Am 28. Juni 2015 geht die nächste Wanderung unter der Führung 
von Horst Berner ins Donautal.
Schon jetzt wollen wir auch auf unsere Busausfahrt in die Ortenau 
am 26. 07. 2015 hinweisen. Informationen zur Anmeldung und 
Ablauf werden noch rechtzeitig verteilt.
VM Waldemar Bitzer

 Isingen/Brittheim - Binsdorf 4:5
Was für ein Spiel!!! Binsdorf ringt die Sportfreunde aus Isingen nieder!

 
Torjubel! Unbedingter Siegeswillen in den Gesichtern....

Nach einer katastrophalen ersten Hälfte lag unser Team mit 4:1 
hinten. Den einzigen Treffer markierte unser Goalgetter Patrick 
Müller mit einer sehenswerten Einzelleistung. In der Halbzeit fand 
das Trainer Duo Hauff & Zirkel dann die richtigen Worte. Mit Kamp-
feswillen und Einsatz zeigte unsre Elf eine ganz andere Leistung 
und drehte das Spiel durch Tore des überragenden Cüneyt Arslan 
mit zwei Toren, erneut Patrick Müller und Innenverteidiger Edward 

Wagner auf 5:4! Der Jubel kannte keine Grenzen nach dem Abpfiff! 
Außerdem feierte Veli Künbül sein Comeback!
GLÜCKWUNSCH AN DAS GANZE TEAM FÜR DIESE GRANDI-
OSE LEISTUNG!!!!!
Im vorletzten Spiel dieser Saison trifft unsere Mannschaft auf 
den Tabellendritten die SGM SV Erzingen/SV Roßwangen II/
TSV Endingen II. Anpfiff ist um 15 Uhr auf dem Rasenplatz in 
Erzingen (Martin-Luther-Str.). 
Wir hoffen natürlich wieder auf zahlreiche Unterstützung un-
serer Fans und Zuschauer.

Christoph Schweizer 
wird neuer Trainer bei 
der SpVgg Binsdorf
Christoph Schweizer 
(43) wird ab kommender 
Saison neuer Trainer der 
Spielvereinigung Binsdorf. 
Schweizer beerbt das 
Trainerteam um Wolfgang 
Hauff und Martin Zirkel. 
Hauff und Zirkel übernah-
men ihre Ämter im Sep-
tember 2014 nach dem 
tragischen Verkehrsunfall 
von Alois Stapf. Martin Zir-
kel wird sich zukünftig im 
AH-Bereich engagieren. 
Wolfgang Hauff wird der Mannschaft als Torwarttrainer weiterhin 
erhalten bleiben. Der Verein ist Hauff und Zirkel zu großem Dank 
verpflichtet, für die tolle Hilfsbereitschaft und die geleistete Arbeit.
Der ehemalige Verbandsligaspieler Christoph Schweizer, der 
zwischen 1989 - 1994 beim FC Tailfingen den Aufstieg in die Ver-
bandsliga feiern durfte, bestritt über 150 Spiele für Tailfingen. Es 
folgte 1994 - 1997 der Verein VFR Reichenbach / Fils. Schweizer 
möchte jeden einzelnen Spieler persönlich und sportlich weiter-
entwickeln. Auch auf die sportliche Weiterbildung der eigenen 
Person legt der ehemalige Abwehr- und Mittelfeldspieler beson-
deren Wert. "Hier freue ich mich auf Menschen zu treffen, die ich 
während meiner Fußballlaufbahn kennengelernt habe. Alle Spieler 
und das Vereinsumfeld möchte ich für die neue Saison begeis-
tern." Der beim TÜV Süd arbeitende Ingenieur ist sich sicher: 
"Alles kann man erreichen, wen man daran glaubt. Durch positives 
Denken, ist im Fußball alles möglich!"
Die gesamte Spielvereinigung wünscht Christoph Schweizer alles 
Gute und eine erfolgreiche Zeit in Binsdorf.

AH
Die neu formierte AH trifft sich jeden Freitag um 20:00 Uhr auf dem 
Binsdorfer Sportgelände, um zu trainieren. Willkommen sind alle 
ehemaligen Freizeit- und Hobbykicker und solche, die es gerne 
werden wollen. Das Alter ist zweitrangig.
Weitere Infos zum Verein auf unserer Homepage:
www.spvgg-binsdorf.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook unter: SpVgg Binsdorf
Stefan Lenhart, Schriftführer

 
Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15-19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.

Pfingstmarkt:
Am Sa. 30.05. bewirten wir wieder alle Besucher des Binsdorfer 
Pfingstmarkts vor dem Rathaus. Die Jugendkapelle wird ab 11 
Uhr über Mittag zur Unterhaltung aufspielen.
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5. Kreisverbands-Musik-Elfmeterturnier:
Am Sa. 06.06. findet ab 17 Uhr auf dem Binsdorfer Sportplatz das 
bereits 5. Kreisverbands-Musik-Elfmeterturnier für Musikvereine 
statt. Neben den spannendem Wettkampf wird auf der neuen 
Sportheimterrasse natürlich bestens bewirtet und der Weizen-
stand hat auch geöffnet. Zur musikalischen Unterhaltung spielt 
die Blaskapelle Speikobra ab ca. 20 Uhr auf. Im Sportheim wird 
parallel auch das Champions-League-Finale übertragen. Über 
viele Zuschauer und Festbesucher würden wir uns freuen!

Termine:
Sa. 30.05. Bewirtung Pfingstmarkt mit Auftritt Juka
Do. 04.06. Tagwache und Fronleichnamsprozession
Sa. 06.06. 5. Kreisverband-Musik-Elfmeterturnier auf dem Reu-
tewasen
So. 21.06. Auftritt beim Stadtmusikfest SK Haigerloch 13-15 Uhr
So. 05.07. Kreismusikfest in Rangendingen, Teilnahme am Wer-
tungsspiel SKB
Sa. 11. - So. 12.07. 700-Jahr-Stadtrechte Binsdorf, Sa. 16-18 
Uhr Auftritt SKB
So. 26. Auftritt Juka beim Kunstfest der Jugendmusikschule im 
Schlossgarten Geislingen 14-15 Uhr
Mi. 29.07. Sommerhockete beim Wirtshaus "Löwen", Auftritt Juka 
und SKB
So. 30.08. Frühschoppen beim Dorffest MV Obernau 11-13.30 Uhr
Fr. 04. - So. 06.09. Jugendlager im Haus Kohlraisle Tieringen Juka

Mehr über die Stadtkapelle findet ihr auf unserer Homepage (www.
stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal (www.you-
tube.com/user/StadtkapelleBinsdorf) und auf Facebook (www.
facebook.com/skbinsdorf).

 

 Mitgliedsanträge
Die Mitgliedsanträge der neuen Hexen sollten bis 31.05.2015 
beim Hexenmeister Jens Dung abgegeben werden.
Diejenigen, die noch keinen haben, sollten sich schnellstmöglich 
telefonisch bei ihm melden, Tel. 07433/3094932.
Der Schriftführer

 Termine
Montag, 01.06., 20.00 Uhr Ausschusssitzung
Sonntag, 07.06., 9,15 Uhr Fronleichnamsprozession

Ausschusssitzung
Am Montag, 01.06. findet um 20.00 Uhr im lustigen Horn die 
nächste Ausschusssitzung statt.
Weitere Infos unter: www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 Polo-Shirt Bestellung
Der Schützenverein Erlaheim möchte neue Shirts anfertigen las-
sen. Interessenten können zum Anprobieren am Sonntag, 31.05. 
9.30 bis 12.00 oder Mittwoch, 03.06.15 ab 19.00 ins Schützen-
haus kommen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit unter
0172/1510305 Termine zu vereinbaren.

 Fußball:
Ergebnis:
SV Erlaheim - FV Meßstetten 3:0 (1:0)
Gegen den Tabellennachbarn zeigte der SVE eine glanzlose aber 
souveräne Leistung. Bereits in der 8. Minute brachte Pascal Eith 
die Hausherren mit einem direkt verwandelten Eckball in Führung. 
Mit dieser Führung ging es auch in die Pause.
Nach einer Stunde wurde der Spielertrainer der Gäste vom 
Schiedsrichter mit der Ampelkarte des Feldes verwiesen. Trotz 
der Überzahl gelang es dem SVE über lange Zeit nicht, das zweite 
Tor zu erzielen. Die Gäste aus Meßstetten kamen jedoch nicht 
gefährlich vors Tor von Dennis Hölle. In der 88. Minute erlöste 
Johann Ott die Fans mit seinem Schuss zum 2:0.
Nur zwei Minuten später erzielte Fabian Welte den Treffer zum 3:0.
Durch den Sieg und die gleichzeitige Niederlage des FC Pfeffingen 
steht der SV Erlaheim zwei Spieltage vor Schluss mit 42 Punkten 
auf dem 2. Tabellenplatz. Tabellenführer Hartheim hat bei einem 
Spiel weniger ebenfalls 42 Punkte.

 
Fabian Welte auf dem Weg zum Treffer zum 3:0 Endstand

Vorschau:
SV Erlaheim - SG Endingen/Roßwangen
Am Sonntag, den 31.05. trifft der SVE auf die Spielgemeinschaft 
aus Endingen/Roßwangen. Anpfiff ist um 15:00 Uhr auf dem Eich-
berg. Der Gast befindet sich momentan auf einem Abstiegsplatz 
und wird nochmal alles in die Waagschale werfen, um zu punkten.
Zum letzten Heimspiel der Saison möchten wir nochmals alle 
Fans herzlich einladen, mit uns einen kleinen Saisonabschluss 
zu feiern.

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 16:00 Uhr
Beim letzten Heimspiel der Saison am Sonntag, den 30.05. wird 
im Pavillon bewirtet. Zusätzlich zur üblichen Verpflegung gibt es 
Currywurst, Rote vom Grill sowie selbst gemixte Cocktails. Es 
bedienen Sie unsere Zumbamädels.

 7. Traktorentreffen

 
Traktorenfreunde Erlaheim 2015

Inserieren – 
das Zauberwort zum Erfolg
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Hiermit laden wir alle recht herzlich zu unserem 7. Traktorentreffen 
am 06.+07.06.2015 beim Schützenhaus in Erlaheim ein.
Festablauf:
Samstag 06.06.--> Ab 16.00 Uhr Dämmerschoppen
Sonntag 07,06,--> Ab 10.00 Uhr große Traktorschau mit Mittags-
tisch und Kaffee & Kuchen
--> Um 14.30 Uhr findet ein Hammellauf statt
Auf euer Kommen freuen sich die Traktorenfreunde Erlaheim.
Der Pressewart

 
Katholische Erwachsenenbildung Zollernalb-
kreis e.V.
„Mit meinem NEIN sag" ich JA zu mir mit dir“ – Lebendige 
Beziehungen brauchen Grenzen
Das Abendseminar zum Thema „Beziehungen“ findet am Diens-
tag, 09. Juni 2015 von 18.15 Uhr bis 21.45 Uhr im Bildungshaus 
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt.
Dementieren zwecklos – Theaterabend zum Thema Demenz
Die Veranstaltung in der Reihe „Wege des Älterwerdens – Infor-
mationen und Gespräche“ findet am Donnerstag, 11. Juni 2015, 
um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, 
in Balingen statt.
„Neues vom Leben an sich" – Kabarettabend
Die Veranstaltung findet am Samstag, 13. Juni 2015 um 20.00 Uhr 
im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. 
Vorverkauf: 07433/9011030.
„Die Geislinger Sommerhalde“
Der Wildkräuterspaziergang im Rahmen von „Frauen-f l u g“ findet 
am Montag, 15. Juni 2015 von 19.00–21.00 Uhr in Geislingen 
statt. Treffpunkt ist am Ortsausgang von Geislingen in Richtung 
Isingen am „Herrgottshäusle“.
KESS erziehen – von Anfang an
Der Kurs für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren findet ab Montag, 
15. Juni 2015, 6 x, jeweils montags von 19.30-21.30 Uhr im Bil-
dungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt.
Spaß am Gestalten mit Holz
auf Grund der großen Nachfrage findet ein weiterer Workshop für 
Anfänger und Fortgeschrittene am Samstag, 27. Juni 2015 von 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr in der Werkstatt in Rottweil-Zepfenhan statt.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Naturtheater „Waldbühne“ Sigmaringendorf
Spieljahr 2015
Den Spielplan, die Aufführungstermine und alle ausführlichen In-
formationen finden Sie im Internet unter http://www.waldbuehne.
de oder E-Mail: info@waldbuehne.de
Kartenvorbestellung und Auskunft: Tel. 07571/3520 oder Telefax 
07571/7163399

DRK Zollernalb e.V.
Bunter Nachmittag für Kinder
Das DRK lädt alle Kinder ab 3 Jahren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern und Freunden ganz herzlich zum Kindernachmittag ein. Es 
erwartet euch ein tolles Puppenspiel der Zauberbühne: „Henne 
Henna oder das schönste Ei der Welt“, sowie Kinderschminken 
und Kinderbasteln. Hast du auch ein „krankes“ Kuscheltier zu 
Hause? Dann bring es einfach mit und wir machen es wieder 
gesund! Termine: Freitag, 12.06.2015 im DRK-Forum Balin-
gen / Freitag, 19.06.2015 im DRK-Forum Hechingen / Freitag, 
26.06.2015 im DRK-Forum Albstadt, jeweils 14.00 - 17.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 3,00 EUR. Kontakt und Anmeldung unter julia.
gresser@drk-zollernalb.de oder Tel. 07433 / 90 99 13 (vormittags 
9-12 Uhr).

DRK-Gymnastik 40 +/- immer dienstags in Balingen
Der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. bietet unter qualifizierter 
Leitung für sportbegeisterte Frauen und Männer ab 40 einmal wö-
chentlich eine Gymnastikgruppe an. Die Gruppenstunden finden 
im Block à 10 Termine jeden Dienstag von 18.30 – 19.30 Uhr im 
DRK-Forum Balingen statt. Zur Teilnahme sind keine Vorausset-
zungen oder besondere Kenntnisse notwendig. Am Dienstag, 
09.06 2015 von 18.30 - 19.30 Uhr starten wir wieder im DRK-Fo-
rum Balingen unter der Leitung von DRK-Übungsleiterin Simone 
Menne. Über viele sportlich interessierte Teilnehmer/innen, die 
gerne eine Stunde schnuppern möchten, würde sich Frau Menne 
sehr freuen! Weitere Infos unter Tel. 07433 / 90 99 843.

Rotkreuzkurs „Fit in EH – Verkehrsunfall“
Das Deutsche Rote Kreuz bietet am Mittwoch, 10.06.2015 von 
19.00 – 20.30 Uhr einen Auffrischungskurs für Autofahrer in Geis-
lingen, Schloßplatz 8 an. Anmeldung unter www.drk-zollernalb.de 
oder per Mail kursanmeldung@drk-zollernalb.de.

„Danke für Ihre Spende“
DRK-Blutspendedienst lädt in der Weltblutspendertagswoche ein 
Leben zu retten
Unter dem international einheitlichen Motto „Thank you for saving 
my life – „Danke für Ihre Spende“ feiert der DRK-Blutspendedienst 
am 14. Juni den Weltblutspendertag. Blutspender haben das gute 
Gefühl, einem anderem Menschen mit ihrer Blutspende gehol-
fen zu haben. Oft genug ist eine Rettung nur durch eine Blut-
übertragung möglich. Dazu leisten Blutspender einen wichtigen 
Beitrag, unvergessen für den Empfänger, dem durch die Spende 
das Leben gerettet werden konnte und seine Angehörigen und 
Freunde. Rund um den Weltblutspendertag sagt der DRK-Blut-
spendedienst daher „Danke“ und lädt zum Leben retten durch 
ein Blutspende ein
am Freitag, dem 12.06.2015 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
in GEISLINGEN, Schloßparkschule, Schaalstraße 25
Bitte Personalausweis mitbringen!
Der Weltblutspendertag macht weltweit jährlich am 14. Juni auf 
die Notwendigkeit der freiwilligen und unentgeltlichen Blutspen-
de aufmerksam. Er ehrt alle Menschen, die auf dieser Basis Blut 
spenden ohne materielle Gegenleistung, einzig und allein moti-
viert, anderen zu helfen und so einen lebenswichtigen Beitrag 
zur Versorgung von Kranken und Verletzten leisten. Jeden Tag 
müssen 15.000 Menschen in Deutschland bereit sein, ihr Blut für 
andere zu spenden.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Trainieren wie die Profis
Die VfB Fußballschule zu Gast beim TSV Straßberg
Anpfiff für einen Fußballspaß der ganz besonderen Art: Das Wo-
chenend-Camp der VfB Fußballschule beim TSV Straßberg vom 
03.07. bis zum 05.07. 2015. Freitags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr, 
am Samstag und Sonntag von 09.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Die Anmeldeformulare sowie weitere Informationen rund um die 
VfB Fußballschule sind auf der Internetseite www.vfb.de und 
www.tsv-strassberg.de.vu/ zu finden.

NABU Gruppe Albstadt
Tour 8: Wildentierberg und ganz friedliche Tiere
Naturerlebnis am Ochsenberg
Termin: Sonntag, 07. Juni 2015, 14.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden
Treffpunkt: Albstadt-Ebingen, Parkplatz Höhengaststätte 
„Ochsenberg“
Alb-Guide: Martina Lögler:
Tel: 0 74 32 / 60 57 412; Mobil: 01 72 / 34 67 225
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Tour 22: Auf der Suche nach Fossilien
Klopftour im Braunen und Weißen Jura
Hinweis: Zum Sammelort ist ein kleiner Fußmarsch von etwa 
800m erforderlich. Mitzubringen sind Hammer, Sammelbeutel, 
Zeitungspapier, Schutzhelm (z.B. Fahrradhelm), Arbeitshand-
schuhe, für Kinder evtl. Schutzbrillen, Vesper und Getränke. An-
meldung beim Alb-Guide ist erforderlich bis spätestens zwei Tage 
vor der Exkursion.
Dauer: ca. 3 Stunden
Termin: Samstag, 06. Juni 2015, 10.00 Uhr
Treffpunkt: Ortsausgang Gosheim, Richtung Böttingen / 
Bubsheim, letztes Haus rechts
Alb-Guide: Fritz Lörcher, Tel.: 07427/2784 oder 07427/942861; 
mobil 0151 59111146; Gebühr: 4 Euro

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Montag, 8. Juni
Anmeldeschluss für den Einbürgerungstest Leben-in-Deutsch-
land
Vortrag: Vorsorgevollmacht statt Betreuungsverfahren. Im Mit-
telpunkt des Vortrags stehen die Vorsorgeinstrumente, die das 
geltende Recht Menschen im Falle einer Betreuungsbedürftigkeit 
zur Verfügung stellt, zum Beispiel die Vorsorgevollmacht. Auch die 
Patientenverfügung wird Thema sein. Referent: Notar Manfred 
Seeger. Stadthalle Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr
Sommerkurs Fitness Mix für Frauen mit Desiree Micke, 5-mal 
montags, 19.35 bis 20.35 Uhr
Donnerstag, 11. Juni
Dementieren zwecklos. Schauspiel für Angehörige und Pflegende 
von Demenzkranken. Mit Uwe Spille und Karin Pitter, Katholisches 
Gemeindehaus Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr
Sommerkurs Salsa – Tanzen zu heißen Rhythmen – Paartanz für 
Anfänger mit Piero Sandro Salvaggio und Sarah Wiest, 6-mal don-
nerstags, 18.30 bis 20.00 Uhr
Freitag, 12. Juni
Spargel – der König der Gemüse mit Helmut Hering, 19.00 bis 
23.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.

Praxis Alfred Dietrich
Binsdorf

Wir machen Urlaub 
vom 08.06.15 – 19.06.15

Vertretung: Dr. Bobosch in Geislingen 

GÜNSTIG ABZUGEBEN
Dezimalwaage, Krautstand,

3 Holzöfen, Tischtennisplatte.
Telefon 07433 8587

Halte leerstehendes Haus
inkl. Garten in Schuss, wenn ich mit 

meinen 3 Kindern zur Miete darin wohnen darf.

Telefon 07428 918154

WOHNUNG IN GEISLINGEN ZU VERMIETEN!

3 Zimmer, 80 m² mit Balkon und Einbauküche.
Neu renoviert, ab dem 01.06.2015 frei. 

Miete VHS.

Mobil 0172-7 82 13 82

Informieren Sie sich unter

www.holcim-dialog.de
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Ist Ihre 

Hausnummer 
gut 

erkennbar???

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!
Darüber hinaus erleichtert Sie die Arbeit der Postboten
und Ihres Zeitungszustellers!  

Pfingstmarkt
Anlässlich des Pfingstmarktes 

habe ich mein Lädle von 8.30 – 12.00 Uhr geöffnet

Pfingstmarkt-Angebote 
300 g Sockenwolle nach Wahl  Y13,95 
400 g Sockenwolle nach Wahl  Y14,95

Deko-Artikel und Musterteile total reduziert 
Bilderrahmen ab Y 1,00 / Kissenhüllen ab Y 5,00

Heike Götz, Ochsengasse 2, 72351 Geisl.-Binsdorf, Tel. (0 74 28) 17 88 
E-Mail: heike-goetz@gmx.net 

Öffnungszeiten: Mittwoch – Freitag 17.00 – 19.30 Uhr

De lütje Stuv

SANITÄRKLIMAA

.RAUCH-ENERGIE.DEWWW
osenfeld - Helmut Rauch GmbH - 72348 R

.RAUCH-ENERGIE.DE

- elletheizungen Holz- u. P
- Öl- u. Gasheizungen
- Klimatechnik
- Wärmepumpen
- Solaranlagen
- Kaminöfen
- Fussbodenheizungen
- Steuerungssysteme
- Abgassysteme
- Sanitäranlagen

- SANITÄRKLIMAA

el. 07428 - 91 0 66TTeosenfeld - 

elletheizungen



Praxis für Physiotherapie
Ingrun Erbe
Hindenburgstr. 28

72336 Balingen

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• KG-Bobath

Erwachsene und Kinder
• KG bei Skoliose/n. Schroth
• KG bei Mukoviszidose
• Massage, Fango
• Dorn-Therapie
• Elektrotherapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Kinesiotape
• Fußreflexzonen-Therapie
• auch Hausbesuche

Parkplätze direkt 
vor der Praxis

Sandwiesenstr. 17 
72793 Pfullingen
Tel. 0 71 21/97 93-0 
Fax 0 71 21/9 79 39 93
anzeigen@fink-druck.de

Das Amtsblatt der Stadt Geislingen ist bei 
unseren Lesern ein wichtiger 
Bestandteil der Woche!

Und wer’s zuverlässig und 
pünktlich austrägt hat was davon:
– Einen regelmäßigen Nebenverdienst
– Bewegung an der frischen Luft
– und die Leser werden Sie mögen

Also bewerben Sie sich gleich bei uns!

Austräger für das Geislinger Amtsblatt

in Geislingen-Binsdorf und Erlaheim
ab 1.7.2015 gesucht.

Geflügelverkauf Di., 02.06.15 und 30.06.15
Geislingen, Schlosspl. 8.00, Erlaheim, Kirchpl. 8.10
Binsdorf, Brunnen 8.20
Geflügelzucht J. Schulte,Tel. 05244 8914, Fax 05244 77247

p Bitte ausschneiden und aufheben!           p

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

IBAN:

BIC:

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Manche Arten gehen für immer 
verloren. Solche Lücken haben 

weitreichende Folgen. 
Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 

für Mensch und Natur.

www.NABU.de – Helfen Sie mit,  
damit das Ganze komplett bleibt.

Hat jemand den 
   Weißstorch gesehen?



Schilder
& Schriften

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

Spielzeug und mehr im Onlineshop
www.lakinder.de

Ein Schlagwort unserer Zeit.
Enttäuschung und Ärger gibt´s gratis dazu ...

SIE legen noch Wert auf gleichbleibende Qualität Ihrer Print-Medien? 
Der Billig-Preis fegt IHRE Ansprüche nicht einfach weg?
Ihnen ist nicht gleichgültig, ob Ihre „Hausfarbe“ pro Drucksache verschiedene 
Farbtönungen aufweist?

Stellen Sie sich jetzt vor, dass es noch Unternehmen gibt, die sich um Ihre 
Print-Medien kümmern. Dazu zählen wir uns!!!

Also: ohne Ärger künftig Ihre Drucksachen bei uns platzieren! 
Wir sprechen mit Ihnen! Wir beraten Sie auch!

Lassen Sie uns gemeinsam spannende Wege gehen. 
Der Medienspezialist für Ihre Drucksachen:

Fink GmbH · Sandwiesenstraße 17 · 72793 Pfullingen 
info@fink-druck.de · Telefon 07121/9793118

Stellen Sie s
Print-Medien

billig

Qualität

billig

„Wählen Sie 
Qualität! 

Wählen Sie 
uns!“

Keine Macht den Drogen




